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Rückblick: Die Rathauserstürmung in Siegburg
Die jecke Karnevalssession ist
seit knapp eineinhalb Wochen
schon wieder vorbei. Besonders
kurz war sie dieses Jahr: Zwischen

dem Beginn der Session am
11.11.2023 und dem Ende der Ses-
sion am vergangenen Aschermitt-
woch, 14. Februar, lagen nur gute
drei Monate. Umso respektabler,
dass die Jecken es trotz der Kür-
ze geschafft haben, uns eine so
tolle Session mit so vielen schö-
nen Veranstaltungen zu schen-
ken. Eine davon: die Rathauser-
stürmung vom 3. Februar, Show-
down pünktlich um 11.11 Uhr.
Die Angreifer: Prinz Phil I. (Hön-
scheid) und Siegburgia Sandra I.
(Klein) samt Gefolge.
Die Verteidiger: Bürgermeister
Rosemann mit Kolleginnen und
Kollegen.
Ob Quizfragen über die Stadt
Siegburg und den Karneval oder
ein „Bier-Tasting“ gegen den
Bürgermeister: Für Prinz Phil und
Siegburgia Sandra eine Leichtig-
keit! Und weil das so ist, erober-
ten Sie den Schlüssel des Rathau-
ses in einem harten Kampf mit
dem Bürgermeister letztendlich
verdientermaßen. Bis Ascher-
mittwoch kontrollierten die Je-
cken das Siegburger Rathaus -
eine angenehme Abwechslung des
manchmal doch recht tristen poli-
tischen Tagesgeschäftes, möchte
so mancher meinen.
Mit ein paar netten Worten war
der Bürgermeister selbstredend

nicht dazu zu bringen, den Je-
cken den Schlüssel des Rathau-
ses zu überlassen. Gemeinsam
mit der stellvertretenden Bür-
germeisterin Susanne Haase-
Mühlbauer trat er also zu sei-
nem ersten Duell mit dem Prin-
zenpaar an: ein Quiz über Sieg-
burg und den Karneval. Der Mo-
derator stellte eine Frage, der
Bürgermeister und seine Stell-
vertreterin mussten beide zeit-
gleich mit Ja oder Nein antwor-
ten. Wenn sie beide die richtige
Antwort nannten, bekamen sie
einen Punkt. Wenn nur einer der
beiden oder gar keiner die Ant-
wort richtig nannte, gab es kei-
ne Punkte. 2 von 6 Fragen be-
antworteten Stefan Rosemann
und Susanne Haase-Mühlbauer
richtig. Der Prinz und seine Sieg-
burgia spielten danach ebenfalls
und beantworteten 4 von 6 Fra-
gen richtig. Das Erste Duell ge-
wannen also der Prinz und die
Siegburgia.
Danach traten Bürgermeister
Rosenmann und Prinz Phil I. di-
rekt gegeneinander an: Abwech-
selnd mussten Sie aus Flaschen
mit abgeklebten Etiketten ver-
schiedene Biersorten probieren
und die Sorte erraten. Der Bür-
germeister hielt sich wacker,
sorgte für die eine oder andere

Lagen bei ihren Antworten öfter richtig als die Bürgermeister: Prinz Phil und Siegburgia Sandra...Lagen bei ihren Antworten öfter richtig als die Bürgermeister: Prinz Phil und Siegburgia Sandra...Lagen bei ihren Antworten öfter richtig als die Bürgermeister: Prinz Phil und Siegburgia Sandra...Lagen bei ihren Antworten öfter richtig als die Bürgermeister: Prinz Phil und Siegburgia Sandra...Lagen bei ihren Antworten öfter richtig als die Bürgermeister: Prinz Phil und Siegburgia Sandra...
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Überraschung, musste sich am
Ende dennoch geschlagen ge-
ben. Bei dem Beruf des Prinzen
aber weder Wunder noch Schan-
de - er ist nämlich Gastwirt, und
kennt sich daher gut aus in der
Getränkewelt.
Letztendlich blieb dem Bürger-
meister nach den beiden Nie-
derlagen keine andere Wahl, als
den Schlüssel an die Karneva-
listen abzutreten. Der Prinz
nahm den Schlüssel entgegen,
und die Siegburgia das blaue
Säckchen stellvertretend für die
Finanzen der Stadt. (pho)

...und somit überreichte Bürgermeister Rosemann den Schlüssel der Stadt an Prinz Phil....und somit überreichte Bürgermeister Rosemann den Schlüssel der Stadt an Prinz Phil....und somit überreichte Bürgermeister Rosemann den Schlüssel der Stadt an Prinz Phil....und somit überreichte Bürgermeister Rosemann den Schlüssel der Stadt an Prinz Phil....und somit überreichte Bürgermeister Rosemann den Schlüssel der Stadt an Prinz Phil.

Das Kinderdreigestirn leistete bei der Rathauserstürmung tatkräftige Unterstützung.Das Kinderdreigestirn leistete bei der Rathauserstürmung tatkräftige Unterstützung.Das Kinderdreigestirn leistete bei der Rathauserstürmung tatkräftige Unterstützung.Das Kinderdreigestirn leistete bei der Rathauserstürmung tatkräftige Unterstützung.Das Kinderdreigestirn leistete bei der Rathauserstürmung tatkräftige Unterstützung.
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Flashmob One billion rising -
eine Milliarde erhebt sich weltweit
Am Valentinstag hieß es auch auf
dem Siegburger Marktplatz:
„Break the chain“ - „Breche die
Fesseln auf“! Zu diesem Lied tra-
fen sich rund 100 Frauen und Män-
ner zu einem Flashmob. Damit
zeigten sie sich solidarisch mit
Frauen, denen Gewalt widerfah-
ren ist.
Der tanzende Flashmob ist eine
Demonstration, die der globalen
Aktion „One Billion rising“ ent-
springt. Tänzerinnen der Tanzfab-
rik Siegburg unterstützten die
Aktion. Wer wollte, konnte sogar
vor dem Flashmob bereits den
Move in der Tanzfabrik Siegburg
einüben.
„Wir tanzen heute natürlich für
die vielen Frauen, die sich welt-
weit nicht erheben können gegen
Gewalt - weil sie das ihr Leben
kosten würde“, hob Katja Milde,
Gleichstellungsbeauftragte des

Rhein-Sieg-Kreises hervor. „Aber
auch hier bei uns in Deutschland,
im Rhein-Sieg-Kreis erleben Frau-
en und Mädchen Gewalt, auch für
sie sind wir heute laut und bunt.“

„One Billion Rising - Eine Milliar-
de erhebt sich“ ist eine weltwei-
te Kampagne für Gleichstellung
und ein Ende der Gewalt gegen
Frauen und Mädchen. Es ist eine

der größten Aktionen mit tausen-
den kraftvollen Events in bis zu
190 Ländern rund um den Globus.
In Deutschland findet die Aktion
in über 150 Städten statt.
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„Eine Milliarde“ deutet auf eine
UN-Statistik hin, nach der eine von
drei Frauen in ihrem Leben entwe-
der vergewaltigt oder Opfer einer
schweren Körperverletzung wird.
Das ist ein Drittel aller Frauen welt-
weit, somit eine Milliarde Frauen.
Seit 2013 Jahr findet „One billion
rising“ jährlich am Valentinstag
statt. Denn dieser Tag ist für Be-

troffene von Partnerschaftsgewalt
kein erfreulicher Tag, viele haben
sogar Angst um ihr Leben.
Organisiert wird die Aktion vom
Runden Tisch gegen häusliche
Gewalt im Rhein-Sieg-Kreis,
der Gleichstellungsbeauftrag-
ten des Rhein-Sieg-Kreises und
der Stadt Siegburg.
Der Runde Tisch gegen häusliche

Von links nach rechts: Christiane Pipke, Gleichstellungsbeauftragte derVon links nach rechts: Christiane Pipke, Gleichstellungsbeauftragte derVon links nach rechts: Christiane Pipke, Gleichstellungsbeauftragte derVon links nach rechts: Christiane Pipke, Gleichstellungsbeauftragte derVon links nach rechts: Christiane Pipke, Gleichstellungsbeauftragte der
Stadt Siegburg, Marita Hoscheidt, Tanztherapeutin, Katja Milde, Gleich-Stadt Siegburg, Marita Hoscheidt, Tanztherapeutin, Katja Milde, Gleich-Stadt Siegburg, Marita Hoscheidt, Tanztherapeutin, Katja Milde, Gleich-Stadt Siegburg, Marita Hoscheidt, Tanztherapeutin, Katja Milde, Gleich-Stadt Siegburg, Marita Hoscheidt, Tanztherapeutin, Katja Milde, Gleich-
stellungsbeauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, und Ulli Hartmann, Tanz-stellungsbeauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, und Ulli Hartmann, Tanz-stellungsbeauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, und Ulli Hartmann, Tanz-stellungsbeauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, und Ulli Hartmann, Tanz-stellungsbeauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, und Ulli Hartmann, Tanz-
fabrik Siegburg. Fotos: Rhein-Sieg-Kreisfabrik Siegburg. Fotos: Rhein-Sieg-Kreisfabrik Siegburg. Fotos: Rhein-Sieg-Kreisfabrik Siegburg. Fotos: Rhein-Sieg-Kreisfabrik Siegburg. Fotos: Rhein-Sieg-Kreis

Gewalt möchte die Aktion „One
billion rising“ nutzen, um auf die
Arbeit im Netzwerk aufmerksam
zu machen. Zuvor tagte der Run-
de Tisch im Siegburger Kreishaus;
hier ging es unter anderem um

die Istanbul-Konvention, ein in-
ternationales Abkommen zur Be-
kämpfung geschlechtsspezifi-
scher Gewalt gegen Frauen und
Mädchen, das auch in Deutsch-
land geltendes Recht ist.

Jugend musiziert
Großes Preisträgerkonzert im Siegburger Kreishaus
(hei). Jetzt fand der Auftakt zu den
drei großen Preisträgerkonzerten des
61. Regionalwettbewerbs „Jugend
musiziert“ im Kreistagssaal des Sieg-
burger Kreishauses statt. Auch in
diesem Jahr steht der musikalische
Wettbewerb unter der Schirmherr-
schaft von Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier. Zwei weitere
Preisträgerkonzerte kommen am 1.
März, um 19 Uhr in der Meys Fabrik
Hennef, und am 3. März, um 11 Uhr,
in der Theodor-Heuss-Realschule,
Meckenheim, zur Aufführung.
„Liebe Preisträgerinnen und Preis-
träger, heute ist Euer Tag. Euer Kön-
nen steht im Mittelpunkt. Ihr dürft
stolz auf Eure Leistung sein!“, mit
diesen Worten begrüßte Notburga
Kunert, stellvertretende Landrätin
des Rhein-Sieg-Kreises, die junge
Musikerinnen und Musiker. „Für
mich ist es jedes Jahr aufs Neue
schön zu sehen, dass gerade junge
Menschen so viel Freude an der
Musik haben und mit Fleiß und Aus-
dauer ihrer ´Leidenschaft´ nachge-

hen“, würdigte die stellvertretende
Landrätin Notburga Kunert die Ein-
satzfreude, mit der die Nachwuchs-
talente sich ihrem Hobby widmen.
84 junge Musikerinnen und Musi-
ker aus dem Rhein-Sieg-Kreis und
der Region traten in dem diesjähri-
gen Wettbewerb in sechs Alters-
gruppen der Geburtsjahrgänge
2017 bis 2003 an.
Mit Ihrem Spiel bestätigten sie das
hohe künstlerische Niveau der ver-
gangenen Jahre: 67 erste Preise und
17 zweite Preise konnte die Jury
nach Abschluss der Wertungsspiele
vergeben. 30 der jungen Talente wur-
den an den Landeswettbewerb „Ju-
gend musiziert“ weitergeleitet.
In der Solowertung waren in diesem
Jahr die Kategorien Zupfinstrumen-
te, E-Bass und Blasinstrumente aus-
geschrieben. In der Ensemblewer-
tung standen Klavier- und Streichin-
strumente auf dem Programm.
Beim ersten der insgesamt drei Preis-
trägerkonzerte erfüllten Mandolinen-
und Gitarrenklänge den Kreistags-

saal. Den Abschluss rundeten Quer-
flöte und Klavier ab mit der Sonate
E-Dur BWV 1035 Adagio ma non
tanto / Allegro von Johann Sebastian
Bach. Die stellvertretende Landrätin
Notburga Kunert, Hans Peter Her-
kenhöhner, Vorsitzender des Regio-

nalausschusses „Jugend musiziert“
im Rhein-Sieg-Kreis und Patrick Hup-
perich, Regionaldirektor der Kreis-
sparkasse Köln, verliehen im An-
schluss an die musikalischen Dar-
bietungen die Auszeichnungen mit
Urkunden und Preisen.

Preisträgerinnen und Preisträger gemeinsam mit Notburga Kunert, stellv.Preisträgerinnen und Preisträger gemeinsam mit Notburga Kunert, stellv.Preisträgerinnen und Preisträger gemeinsam mit Notburga Kunert, stellv.Preisträgerinnen und Preisträger gemeinsam mit Notburga Kunert, stellv.Preisträgerinnen und Preisträger gemeinsam mit Notburga Kunert, stellv.
Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises (3. v. re. hinten), Patrick Hupperich,Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises (3. v. re. hinten), Patrick Hupperich,Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises (3. v. re. hinten), Patrick Hupperich,Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises (3. v. re. hinten), Patrick Hupperich,Landrätin des Rhein-Sieg-Kreises (3. v. re. hinten), Patrick Hupperich,
Regionaldirektor der Kreissparkasse Köln (6. v. re. hinten) sowie Vertreter-Regionaldirektor der Kreissparkasse Köln (6. v. re. hinten) sowie Vertreter-Regionaldirektor der Kreissparkasse Köln (6. v. re. hinten) sowie Vertreter-Regionaldirektor der Kreissparkasse Köln (6. v. re. hinten) sowie Vertreter-Regionaldirektor der Kreissparkasse Köln (6. v. re. hinten) sowie Vertreter-
innen und Vertretern von Musikschulen und aus Städten und Gemeinden.innen und Vertretern von Musikschulen und aus Städten und Gemeinden.innen und Vertretern von Musikschulen und aus Städten und Gemeinden.innen und Vertretern von Musikschulen und aus Städten und Gemeinden.innen und Vertretern von Musikschulen und aus Städten und Gemeinden.
Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis
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Die „weltbeste Tanzband“
verabschiedet sich von der Bühne

„German Masters“ der Professionals in Troisdorf

Anzeige

Die ADTV-Tanzschule Breuer
veranstaltet anlässlich der
Verabschiedung der „Feed-
back Dancing Band“ einen
festlichen Galaball in der
Stadthalle Troisdorf.
Nach hunderten von Galabäl-
len, Deutschen-, Europa- und
Weltmeisterschaften, bei de-
nen sie für eine großartige
musikalische Begleitung sorg-
te, legt die Feedback Dancing
Band nun ihre Instrumente
nieder.
Am 09. März 202409. März 202409. März 202409. März 202409. März 2024 haben alle
Tänzerinnen und Tänzer noch
ein letztes Mal die Gelegen-
heit, zu den Klängen der
„Feedback Dancing Band“ das
Tanzbein zu schwingen. In der
Stadthalle Troisdorf können
sich alle Fans und Freunde der
Band gebührend verabschie-
den.
Dies möchten sich auch die
Profitänzerinnen und -tänzer
nicht entgehen lassen, die seit

Jahren ihre Turniere und Meis-
terschaften auf der ganzen Welt
zur Musik der „Feedback Dan-
cing Band“ tanzen durften.
Aus diesem ganz besonderen
Anlass bietet die ADTV-Tanz-
schule Breuer den Professionals
bei den „German Masters“, ei-
nem Tanzturnier der Spitzen-
klasse, die Möglichkeit, ihr
Können unter Beweis zu stel-
len.
Neben den Profipaaren, fiebern
auch viele Jugendliche diesem
außergewöhnlichen Ereignis
entgegen. Für sie ist es der ers-
te Ball, den sie gemeinsam mit
ihren Eltern erleben dürfen,
nachdem sie im Tanzkurs das
Welttanzprogramm für sich ent-
deckt haben.
Das in Deutschland entwickel-
te WWWWWelttanzprogrelttanzprogrelttanzprogrelttanzprogrelttanzprogrammammammammamm bildet die
Basis des Paartanzens, dem
nicht nur auf dem Tanzparkett,
sondern auch im privaten und
gesellschaftlichen Leben eine

entscheidende Rolle zukommt.
Tanzen als eine der ältesten
Kulturtechniken der Mensch-
heit verbindet Geschlechter,
Generationen, Nationalitäten,
Religionen und soziale Schich-
ten. Der regelmäßige Besuch
von Tanzkursen und die eng da-
mit verbundenen Bälle beglei-
ten seit Generationen Jugend-
liche auf ihrem Weg zum Er-
wachsenwerden, indem wichti-
ge Werte des respektvollen
Umgangs zwischen Partnern
vermittelt und soziale Um-
gangsformen eingeübt werden.
Das Welttanzprogramm ist im
Register guter Praxisbeispiele
zur Erhaltung immateriellen
Kulturerbes der UNESCO ein-
getragen.
Genießen auch Sie einen Abend,
der Tanzgeschichte schreiben
wird. Erleben Sie viele einmali-
ge Shows aller Akteure, von den
Debütantinnen und Debütanten
bis hin zu den Profis. Und nut-

zen Sie die Möglichkeiten,
selbst ausgiebig das Tanzbein
zu schwingen.
Karten sind bis zum 08. MärzKarten sind bis zum 08. MärzKarten sind bis zum 08. MärzKarten sind bis zum 08. MärzKarten sind bis zum 08. März
in der in der in der in der in der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-
er in er in er in er in er in TTTTTroisdorf erhältlich.roisdorf erhältlich.roisdorf erhältlich.roisdorf erhältlich.roisdorf erhältlich.
Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte Das gesamte TTTTTanzBreueranzBreueranzBreueranzBreueranzBreuer-----
TTTTTeam heißt sie herzlich will-eam heißt sie herzlich will-eam heißt sie herzlich will-eam heißt sie herzlich will-eam heißt sie herzlich will-
kommen zu einem ganz be-kommen zu einem ganz be-kommen zu einem ganz be-kommen zu einem ganz be-kommen zu einem ganz be-
sonderen Ballerlebnis.sonderen Ballerlebnis.sonderen Ballerlebnis.sonderen Ballerlebnis.sonderen Ballerlebnis.

Wenn Sie Fragen haben, be-
raten Sie die Tanzschul-Mit-
arbeiter gerne auch in einem
persönlichen Gespräch.

ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216

Poststraße 66,
53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de
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Neues aus der huma Anzeige

Unglaublich, wie die Zeit ver-
geht! Nun ist das neue Jahr schon
wieder zwei Monate alt. Die Tage
werden länger, der Frühling zeich-
net sich am Horizont ab... und
aus der huma Shoppingwelt
Sankt Augustin gibt es tolle
Neuigkeiten!
Da sich die Frühlingssonne in
Sankt Augustin jedoch noch nicht
ganz durchgebrochen ist, hat die
huma zum Valentinstag Sonne und
Wärme zumindest in die Herzen
der Besucherinnen und Besucher
gebracht. Am Mittwoch, den
14.02. stand ein riesiges Herz mit
mehr als 10.000 Lindt-Schokoher-
zen mitten im Center - und jeder,
der vorbeikam, durfte sich bedie-
nen. Auch die charmante Früh-
lingsdeko mit über 10.000 echten
Blumen, darunter ein großes Tul-
penbeet mit holländischer Wind-
mühle ließ die Herzen der Pas-
santinnen und Passanten höher
hüpfen und brachte Frühlingsge-
fühle in die Shoppingwelt.
Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...Es tut sich was...
Auch bei den Geschäften der
huma Shoppingwelt ist einiges in
Bewegung: Colloseum mit tren-
diger Damenmode ist umgezo-
gen und erwartet Sie jetzt in di-
rekter Nachbarschaft zum Lieb-

lingsplatz und Info-Point. Jeans Fritz
zieht in den kommenden Wochen
aus dem Obergeschoss auf die
Marktebene in den ehemaligen Col-
loseum-Store zwischen engbers und
Jack & Jones. Und der Kinder- & Ju-
gendschuhspezialist Dr. Gruber er-
wartet seine jungen Kundinnen und
Kunden seit 10. Februar auf der
Marktebene neben dem Modehaus
Schulze. Warum die große Wander-
schaft innerhalb der huma? Damit
unsere Kundinnen und Kunden ihre
Lieblingsgeschäfte praktisch nah
beieinander finden und noch kom-
fortabler shoppen können, ziehen die
Geschäfte nach und nach aus dem
Obergeschoss in die unteren Ebe-
nen. So wird im Obergeschoss au-
ßerdem Platz geschaffen für Neues -
Sie dürfen gespannt sein!
Neue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei SaturnNeue Services bei Saturn
Spannend wird’s auch bei Saturn -
mit neuen Services: Ab sofort kön-
nen Sie bei Saturn Elektrogeräte
nicht nur kaufen, sondern Ihre
Wunschtechnik auch ganz einfach
und flexibel mieten - von Smart-
phones, -watches und Smart-Home-
Technik über Tablets, Laptops und
Computer, Audio- und Haushalts-
produkte bis Gaming, Scooter, Ka-
meras und Drohnen.
Umgekehrt: Wer ein funktionsfähiges

Elektrogerät besitzt, das er nicht
mehr nutzt, kann es bei Saturn be-
werten lassen, verkaufen und erhält
einen Gutschein für einen Neukauf.
Bevor also Handys, Tablets, Spiel-
konsolen, Kameras und andere Ge-
räte ungenutzt zu Hause herumlie-
gen: Ab damit zu Saturn und gönnen
Sie sich mit dem Gutschein ein neues
Stück Technik, das Ihr Herz erfreut.
Und last but not least: Kryptowäh-
rungen setzen sich immer mehr
durch, Bitcoin ist dabei die erste und
am Markt weltweit stärkste Kryp-
towährung. Wer in Bitcoins investie-
ren möchte, kann das nun ganz kom-
fortabel am neuen Bitcoin-Automa-
ten bei Saturn - in einer ruhigen
Ecke des Marktes bei der HiFi-Ab-
teilung. Wie das funktioniert? Ganz
einfach: Kundenkonto und Krypto
Wallet bei Kurant anlegen, am Auto-
maten Bargeld einzahlen, bei Be-
darf mit dem persönlichen Wallet
verlinken, fertig. Die Saturn-Mitar-
beiter sind gerne bei den ersten
Schritten behilflich.
OsterOsterOsterOsterOster-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids-Events für Kids
Zum Abschluss noch einmal zurück
in die analoge Welt: Es sind zwar
noch ein paar Wochen bis Ostern,
doch alle Eltern und Großeltern soll-

ten sich den nächsten Fun-Termin
in der huma schon mal vormerken:
Am Donnerstag, den 21. März ist
das beliebte Kasperletheater
wieder zu Gast: Um 14 Uhr, 15:30
Uhr und 17 Uhr können die kleinen
Besucher bei „Kasper und die Os-
terüberraschung“ wieder mitfie-
bern und lachen. Der Eintritt ist
selbstverständlich frei.  Und natür-
lich gibt es auch an Ostern wieder
spannende Überraschungen für
Kinder in der huma. Mehr dazu
erfahren Sie rechtzeitig hier im
Rundblick.  Immer up to date über
alle News bleiben Sie außerdem
im Internet auf huma.de sowie auf
Facebook und Instagram unter
@humaSanktAugustin.

Mieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURNMieten statt kaufen: Bei SATURN
können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-können Sie ab sofort viele tech-
nische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mietennische Geräte mieten.....

Vorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar FarbeVorboten des Frühlings: Unsere Blumendeko brachte im Februar Farbe
ins Center!ins Center!ins Center!ins Center!ins Center!
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Winterbiwak in der Wahner Heide
Intensives Training für den Ausbildungszuges Siegburg Rhein-Sieg

Vom 16. bis 19. Februar fand für
die Reservisten des Ausbildungs-
zuges Siegburg Rhein-Sieg und
weitere Reservisten eine solche
Ausbildung statt, die tief in die
militärischen Grundfertigkeiten
eintauchte.
Zu den grundlegenden Ausbil-
dungsinhalten gehörten Siche-
rungs- und Kontrollaufgaben.

Hierfür bot sich das ehemalige
Munitionsdepot in der Wahne
Heide an. Von Freitag bis Sonn-
tag wurde das Gelände ge-
nutzt, um die Schwierigkeiten
und Herausforderungen bei der
Sicherung von Objekten zu
üben. Alarmposten und Pa-
trouillen sicherten das Gelän-
de die ganze Nacht. Für die Teil-

nehmer bedeutete das wenig
Schlaf und wenn der Schlafsack
endlich warm war, kam der
Alarm und die Müdigkeit wur-
de von Action abgelöst.
Die Posten mussten jederzeit
mit Eindringlingen rechnen, die
versuchten, in das Gelände ein-
zudringen. Dabei gelang es kei-
nem gegnerischen Kommando,
in das Depot einzudringen. Per-
sonenkontrollen und das Erken-
nen von Sprengfallen, aber auch
die Ausbildung in Selbst- und
Kameradenhilfe bei Verletzun-
gen waren Teil der Übung.
Ein weiterer Schwerpunkt war
die Kommunikationsfähigkeit
über Funk und Draht. Funksprü-
che effektiv zu verschleiern so-
wie die Anwendung der richti-
gen Funkbetreibssprache wur-
den intensiv geübt.
Die Nachtausbildung nahm eine
Schlüsselrolle ein. Bei Dunkel-
heit zu agieren, Situationen
richtig einzuschätzen und an-
gemessen zu reagieren, waren
die Herausforderungen. Das
Ziel dieser anspruchsvollen Aus-
bildung war es, die Teilnehmer
auf eine breite Palette von Ein-

satzszenarien vorzubereiten
und ihre Fähigkeiten zu maxi-
mieren.
Vorteile hatten die Kameraden,
die an den Vorausbildungen
teilgenommen hatten, aber der
Ausbildungsstand näherte sich
während der Übung an. Jeder
Teilnehmer brachte sich ein und
sorgte damit für ein gemein-
schaftliches Erlebnis, bei dem
viel Wissen vermittelt wurde.
Die Verpflegung spielt bei sol-
chen Übungen eine wichtige
Rolle. Mehr oder weniger im
Freien zu schlafen und die Hy-
giene auf ein Minimum zu re-
duzieren, mag für den Reser-
visten eine Herausforderung
sein, aber wenn die Verpflegung
stimmt, ist das alles zweitran-
gig. So war es ein Glücksfall,
dass ausgerechnet der Kame-
rad mit dem Spitznamen „Kö-
bis“ die Verpflegung übernahm.
Es gab zwar kein Bier, dafür
aber eine improvisierte Verpfle-
gung frisch aus dem Kochge-
schirr.
Die Teilnehmer waren alle hoch
zufrieden mit dem, was sie in
ihr Alugeschirr bekamen.

Personen-Kontrolle im MunitionsdepoPersonen-Kontrolle im MunitionsdepoPersonen-Kontrolle im MunitionsdepoPersonen-Kontrolle im MunitionsdepoPersonen-Kontrolle im Munitionsdepo SanitätsausbildungSanitätsausbildungSanitätsausbildungSanitätsausbildungSanitätsausbildung

Ausbildung Tag und NachtAusbildung Tag und NachtAusbildung Tag und NachtAusbildung Tag und NachtAusbildung Tag und Nacht
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Reparieren statt Wegwerfen
Besuchen Sie uns im Repair Café
Bürgergemeinschaft Siegburg-
Zange e.V. in Kooperation mit Di-
akonie an Sieg und Rhein: Das
Repair Café finden Sie in der Ge-
schäftsstelle der Bürgergemein-
schaft, Bismarckstraße 56 / Ecke
Carlstraße, Siegburg-Zange am 2.
Samstag jedes Monats von 10 bis
14 Uhr. Letzte Reparaturannah-
me: 11 Uhr, zur Vermeidung lan-

ger Wartezeiten ist eine Anmel-
dung im Voraus erforderlich unter
01575 17 18 334.
Besucher des Repair Cafés brin-
gen ihren defekten Gegenstand,
wie zum Beispiel Toaster, Föhn,
Lampe, Spielzeug von zu Hause
mit. Die Fachleute im Repair Café
wissen fast immer eine Lösung.
Die Aktivitäten werden kostenlos

und auf ehrenamtlicher Basis von
den Reparaturexperten vor Ort
ausgeführt.
Eine freiwillige Spende wird sehr
geschätzt.
Neue Materialien und Ersatzteile
sind nicht kostenlos und müssen
gesondert bezahlt werden.
Bei der Abgabe der zu reparieren-
den Gegenstände erfassen wir die
Kontaktdaten und Fehlerbeschrei-
bung.
Bitte bringen Sie saubere Geräte
zur Reparatur.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere TTTTTermine für 2024 amermine für 2024 amermine für 2024 amermine für 2024 amermine für 2024 am
2. Samstag jedes Monat2. Samstag jedes Monat2. Samstag jedes Monat2. Samstag jedes Monat2. Samstag jedes Monats:s:s:s:s:
9. März
13. April
11. Mai
8. Juni
13. Juli
10. August
14. September

12. Oktober
9. November,
Änderungen vorbehalten.
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Emotionales Funken-Finale
mit Gänsehaut und Partystimmung
110 Aktive tanzten gemeinsam für über 1.000 „Jecke“

Einmarsch zum großen Finale der blau-weißen Karnevals-Events dieser Session: Mehr als 1.000 Gäste feiertenEinmarsch zum großen Finale der blau-weißen Karnevals-Events dieser Session: Mehr als 1.000 Gäste feiertenEinmarsch zum großen Finale der blau-weißen Karnevals-Events dieser Session: Mehr als 1.000 Gäste feiertenEinmarsch zum großen Finale der blau-weißen Karnevals-Events dieser Session: Mehr als 1.000 Gäste feiertenEinmarsch zum großen Finale der blau-weißen Karnevals-Events dieser Session: Mehr als 1.000 Gäste feierten
fröhlich bei der Kostümsitzung „Das Finale“ der Funken Blau-Weiß.fröhlich bei der Kostümsitzung „Das Finale“ der Funken Blau-Weiß.fröhlich bei der Kostümsitzung „Das Finale“ der Funken Blau-Weiß.fröhlich bei der Kostümsitzung „Das Finale“ der Funken Blau-Weiß.fröhlich bei der Kostümsitzung „Das Finale“ der Funken Blau-Weiß.

So schön kann Fastelovend sein!
Gänsehaut, helle Begeisterung,
karnevalistischer Frohsinn und tolle
Partystimmung herrschten wieder
beim „Finale“ der Siegburger Fun-
ken Blau-Weiß, das auch in diesem
Jahr den krönenden Abschluss der
blau-weißen Sitzungsveranstaltun-
gen bildete.
Wie schon bei ihrer Damen- und bei
ihrer Herrensitzung präsentierten
die Blau-Weißen auch den Gästen
ihrer großen Kostümsitzung am
Karnevalssamstag ein mehr als fünf-
stündiges Programm, das keine
Wünsche offen ließ und in dem mit
mehr als 1000 „Jecken“ restlos aus-
verkauften Saal des Rhein Sieg Fo-
rums in jeder Hinsicht für jecken
Frohsinn und auch für wahre Gän-
sehautmomente sorgte.
Ein erster emotionaler Moment folg-
te schon direkt, nachdem die „Mi-
nis“ sowie die Jugend- und Junio-
rentanzgruppen der Blau-Weißen
zum Sitzungsbeginn mit ihren Tän-
zen die Herzen des närrischen Pu-
blikums im Sturm erobert hatten:
Die Junioren verabschiedeten ihre
langjährige Betreuerin Gabi West-
phal in den „Ruhestand“. Zu den
Dankesworten ihrer Trainerinnen
Jana van Doorn und Sabrina Stau-
dinger setzten die Jugendlichen mit
Tafeln die Aufschrift „Danke Gabi!“
zusammen und bedankten sich bei
ihrer zu Tränen gerührten Betreue-

rin mit zu Collagen zusammenge-
setzten Fotos aller Tänzerinnen und
Tänzer, die sie jeweils zusammen
mit Gabi zeigen. Das Publikum
schloss sich diesem Dank mit ver-
dientem Beifall an.
Anschließend löste die gesamte
Funkenjugend erneut Begeisterung
und Gänsehaut-Feeling im ganzen
Saal aus. Denn zum dritten Mal -
nach der höchst erfolgreichen Pre-
miére bei der ebenfalls ausverkauf-
ten Mädchensitzung und einer zwei-
ten Aufführung beim Kinderkostüm-
fest - präsentierten alle blau-wei-
ßen Jugendgruppen ihren Gemein-
schaftstanz, in dessen Verlauf - an-
gefangen von den „Minis“, über
die Jugend- und Juniorentanzgrup-
pen bis hin zur Großen Tanzgarde -
insgesamt rund 110 Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachsene
der Funken Blau-Weiß gleichzeitig
auf der Bühne des Rhein Sieg Fo-
rums für ihr närrisches Publikum
tanzten.
Und Schlag auf Schlag ging es im
Top-Programm des Frohsinn-Fina-
les weiter: Aufmerksam lauschten
die „Jecken“ dem Jubiläumsbei-
trag von Bernd Stelter, lachten
herzhaft über die feucht-fröhliche
Rede von „Sitzungspräsident“ Vol-

ker Weininger und ergaben sich
wehrlos den „Zwerchfell-Attacken“
von „Blötschkopp“ Marc Metzger.
Begeisterten Beifall erhielt auch
Joachim Jung, der in seiner Rolle
als Comedy-Dame „Lieselotte Lot-
terlappen“ mit Wortwitz begann,
dann seine Sangeskünste offenbar-
te und schließlich mit der von ihm
auf der Trompete intonierten Whit-
ney-Houston-Hymne „One Moment
in Time“ für Begeisterung und Gän-
sehaut gleichermaßen sorgte.
„De Paveier“, „Miljö“ und „De Ra-
baue“ sowie Sänger Torben Klein
und seine Band zeichneten musi-
kalisch für die überschwängliche
karnevalistische Partystimmung der
im rappelvollen Saal fröhlich fei-
ernden Gäste verantwortlich.
Nicht fehlen durfte selbstverständ-
lich der Auftritt des Siegburger Prin-
zenpaares, Prinz Phil I. und Siegbur-
gia Sandra I., mit seinem Gefolge
und natürlich hieß es auch bei die-
ser Karnevals-Sause „Bühne frei“
für die Traditionstanzgruppe aus
dem Offizierscorps der Blau-Wei-
ßen und für die Große Tanzgarde
der Funken, die für ihre akrobati-
schen Gardetänze mit ihren spek-
takulären Wurf- und Hebefiguren
trotz der fortgeschrittenen Zeit

den tosenden Beifall aller „Je-
cken“ im Saal erntete.
Zum Abschluss wurde es nochmal
richtig emotional, als die Große
Tanzgarde mit Marie Kemp, Maxi-
Sue Günther und Aylin Schlösser
drei aus ihren Reihen ausschei-
dende Tanzmariechen herzlich
verabschiedete und nachfolgend
Funkenpräsident Ferdi Büchel be-
kannt gab, dass dieses „Finale“
die letzte von ihm als Präsident
moderierte Sitzung der Funken
gewesen ist.
Mit großem Applaus brachten ihm
„seine“ Funken und ihre Gäste
im Saal Dank und Anerkennung
für sein großes Engagement und
seine Verdienste entgegen und
deutlich zum Ausdruck.
Mit diesem emotionalen Finale der
fantastischen Kostümsitzung, die
Gänsehautmomente und Emotio-
nen sowie Partystimmung und aus-
gelassenen Frohsinn zu bieten hat-
te, war „Das Finale“ der Funken
aber noch lange nicht am Ende. Auf
der anschließenden Party im Foyer
wurde zu den Karnevals- und Party-
hits von Top-DJ „Sunfox“ ausgelas-
sen bis in den frühen Morgen des
Karnevalssonntags weiter gefeiert.
(www(www(www(www(www.siegburger.siegburger.siegburger.siegburger.siegburger-funk-funk-funk-funk-funken.de)en.de)en.de)en.de)en.de)
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Blau-Weiße Bergsteiger
hielten die Welt an
Funkenbesuch beim KSI im „verflixten 7. Jahr“

Funken feierten furiose Wieverfastelovendsparty
2.300 „Jecke“ bei „Viva la Wiever“ im ausverkauften Rhein Sieg Forum
Beste Partystimmung herrschte
auch in diesem Jahr an Weiber-
fastnacht wieder im mit 2.300
bunt kostümierten „Jecken“ rest-
los gefüllten Rhein Sieg Forum.
Auch in dieser Session war die
von den Funken Blau-Weiß dort
gefeierte Wieverfastelovendspar-
ty „Viva la Wiever“, bei der so-
wohl die „Mädche un Wiever“,
als auch die männlichen „Jecken“
wieder ausgelassen Karneval fei-
ern und richtig Party machen
konnten, vollständig ausverkauft.
Auch diesmal bot das blau-weiße
Party-Event ein Highlight nach
dem anderen und ließ bei den fröh-
lich und ausgelassen feiernden
Gästen das Stimmungsbarometer
von Anfang an in die Höhe schnel-
len. So sorgten bereits „Cologne
unplugged“ und „De Köbesse“ mit
ihrer kölschen Live-Musik für aus-
gelassene Partystimmung. Kein
Halten mehr gab es, als „Quer-
beat“ für einen ihrer wenigen Auf-
tritte im Karneval die Bühne en-
terten und den Saal zum reinsten
Hexenkessel werden ließen.
Nach dem Auftritt des Siegburger

Prinzenpaares, Prinz Phil I. und
Siegburgia Sandra I., mit seinem
Gefolge feierte die Band „Stadt-
rand“ ein gelungenes Debüt in
Siegburg, bei dem sie ihr Publi-
kum genauso begeisterten wie sie
von diesem selbst begeistert wa-
ren.
Für Begeisterung sorgten auch die
Traditionstanzgruppe und die Gro-
ße Tanzgarde der Funken: Sowohl
beim Traditionstanz der blau-wei-
ßen Offiziere als auch bei den akro-
batischen Tänzen der Tanzgarde
mit ihren spektakulären Wurf-

und Hebefiguren gingen die „Je-
cken“ im Saal begeistert mit und
belohnten die hervorragenden
tänzerischen Darbietungen mit
lautem Jubel und reichlichem Ap-
plaus.
Im Anschluss rockten „Cat Ball-
ou“ den ganzen Saal und luden
die fröhlich feiernde Menge mit
ihren kölschen Hymnen und Bal-
laden immer wieder zum inbrüns-
tigen Mitsingen ein, bevor auch
die „Rhythmussportgruppe“ rich-
tig Vollgas gab.
Zwischen den Live-Acts, die vom

großen Saal auch in den mit Sitz-
plätzen und Tischen ausgestatte-
ten kleineren Saal des Rhein Sieg
Forums übertragen wurden, so-
wie im weiteren Verlauf der Kar-
nevalsfete begeisterte auch Top-
DJ „Sunfox“ mit seinem abwechs-
lungsreichen Mix aus Party- und
Karnevalshits und sorgte ebenfalls
dafür, dass den ganzen Nachmit-
tag und Abend über bis in die
Nacht hinein so richtig Party ge-
macht und ausgelassen Karneval
gefeiert wurde.
(www(www(www(www(www.siegburger.siegburger.siegburger.siegburger.siegburger-funk-funk-funk-funk-funken.de)en.de)en.de)en.de)en.de).

„Hück steiht de Welt still“: Auch bei „Viva la Wiever“ rockten „Cat Ballou“ das ganze Rhein Sieg Forum.„Hück steiht de Welt still“: Auch bei „Viva la Wiever“ rockten „Cat Ballou“ das ganze Rhein Sieg Forum.„Hück steiht de Welt still“: Auch bei „Viva la Wiever“ rockten „Cat Ballou“ das ganze Rhein Sieg Forum.„Hück steiht de Welt still“: Auch bei „Viva la Wiever“ rockten „Cat Ballou“ das ganze Rhein Sieg Forum.„Hück steiht de Welt still“: Auch bei „Viva la Wiever“ rockten „Cat Ballou“ das ganze Rhein Sieg Forum.
Bei der restlos ausverkauften Wieverfastelovendsparty der Funken Blau-Weiß feierten 2.300 GästeBei der restlos ausverkauften Wieverfastelovendsparty der Funken Blau-Weiß feierten 2.300 GästeBei der restlos ausverkauften Wieverfastelovendsparty der Funken Blau-Weiß feierten 2.300 GästeBei der restlos ausverkauften Wieverfastelovendsparty der Funken Blau-Weiß feierten 2.300 GästeBei der restlos ausverkauften Wieverfastelovendsparty der Funken Blau-Weiß feierten 2.300 Gäste
ausgelassen Fastelovend.ausgelassen Fastelovend.ausgelassen Fastelovend.ausgelassen Fastelovend.ausgelassen Fastelovend.

Die Besuche der Blau-Weißen auf
dem Michaelsberg haben eine
jahrzehntelange Tradition. So be-
suchten die Funken Blau-Weiß
traditionell den Siegburger Kon-
vent der Benediktiner in der Ab-
tei Sankt Michael. Nach dessen
Auflösung setzten sie die Traditi-
on fort, indem sie nun die Ordens-
gemeinschaft der Unbeschuhten

Karmeliten und auch das Katho-
lisch Soziale Institut (KSI) alljähr-
lich besuchen. Schon kurz nach
dem begonnenen Einzug des KSI
in die neuen Räumlichkeiten auf
dem Michaelsberg statteten die
Funken dem Institut und seinem
Leiter Prof. Dr. Ralph Bergold im
Jahr 2017 ihren ersten karneva-
listischen Willkommensbesuch ab.
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Die Tradition der Funkenbesuche
beim KSI und die gegenseitige Ver-
bundenheit stand dann auch im Ge-
sprächsmittelpunkt, als Institutslei-
ter Prof. Dr. Ralph Bergold die Abord-
nung der größten und ältesten Sieg-
burger Karnevalsgesellschaft ge-
meinsam mit Birigt Meyer aus dem
Direktionssekretariat des KSI zu ih-
rem diesjährigen Besuch empfing.
„Hück steiht de Welt still för ne klei-
ne Moment“, nahm der Institutslei-
ter bei der Begrüßung auf das gleich-
namige Lied der Band „Cat Ballou“
Bezug, als er seine Freude über die
kleine Auszeit vom Alltag durch den
alljährlichen Funkenbesuch -
insbesondere in diesen bewegten
Zeiten mit ihren Krisen - beschrieb.
In den sieben Jahren, in denen sich
das KSI nun auf dem Siegburger Mi-
chaelsberg befindet, habe er die tra-
ditionellen Besuche der Funken stets
sehr genossen und zu schätzen ge-
wusst, würdigte er die regelmäßi-
gen blau-weißen Stippvisiten, um
den diesjährigen Besuch mit einer
Ankündigung doch noch ein Stück
weit zum Besuch im sprichwörtlich
„verflixten 7. Jahr“ zu machen und
einen Hauch Wehmut aufkommen
ließ: Aufgrund seines in diesem Jahr
anstehenden Ruhestandes sei es in
dieser Session das letzte Mal, dass
er die Funken-Abordnung in seiner
Funktion als Leiter des KSI empfan-
gen könne. Bei der Verleihung des
Sessionsordens, für den sich Prof. Dr.
Bergold mit einer Flasche des haus-
eigenen Kräuterlikörs „anno 17“ bei
den Blau-Weißen revanchierte, ho-
ben diese neben der Verbundenheit
mit dem KSI auch besonders die per-
sönliche freundschaftliche Verbun-

denheit mit dessen in diesem Jahr
scheidenden Leiter hervor.
Hierbei war man sich zum einen
darüber einig, dass die Tradition der
blau-weißen Besuche beim KSI auch
unter dessen neuer Leitung wün-
schenswert wäre und dementspre-
chend aufrecht erhalten und fortge-
führt werden sollte. Zum anderen
bestand beiderseitige Einigkeit
darüber, dass sich sowohl die Fun-
ken als auch der scheidende Insti-
tutsleiter auch zukünftig über wei-
tere persönliche Begegnungen und
Gespräche freuen würden. Dement-
sprechend verabschiedete sich die
Funken-Abordnung sowohl beim KSI
als auch bei Prof. Dr. Bergold persön-
lich mit einem dreifach-kräftigen
„Blau-Weiß“ - und mit einem aus-
drücklichen „Auf Wiedersehen“!
(www.siegburger-funken.de)

Fast schon sinnbildlich für den diesjährigen karnevalistischen Besuch inFast schon sinnbildlich für den diesjährigen karnevalistischen Besuch inFast schon sinnbildlich für den diesjährigen karnevalistischen Besuch inFast schon sinnbildlich für den diesjährigen karnevalistischen Besuch inFast schon sinnbildlich für den diesjährigen karnevalistischen Besuch in
bewegten Zeiten: Trotz des um sie herum wehenden Windes stellten sichbewegten Zeiten: Trotz des um sie herum wehenden Windes stellten sichbewegten Zeiten: Trotz des um sie herum wehenden Windes stellten sichbewegten Zeiten: Trotz des um sie herum wehenden Windes stellten sichbewegten Zeiten: Trotz des um sie herum wehenden Windes stellten sich
für das traditionelle Foto vom Besuch der Funken beim KSI gut gelauntfür das traditionelle Foto vom Besuch der Funken beim KSI gut gelauntfür das traditionelle Foto vom Besuch der Funken beim KSI gut gelauntfür das traditionelle Foto vom Besuch der Funken beim KSI gut gelauntfür das traditionelle Foto vom Besuch der Funken beim KSI gut gelaunt
auf dessen Terrasse auf Institutsleiter Prof. Dr. Ralph Bergold (4. v. l.)auf dessen Terrasse auf Institutsleiter Prof. Dr. Ralph Bergold (4. v. l.)auf dessen Terrasse auf Institutsleiter Prof. Dr. Ralph Bergold (4. v. l.)auf dessen Terrasse auf Institutsleiter Prof. Dr. Ralph Bergold (4. v. l.)auf dessen Terrasse auf Institutsleiter Prof. Dr. Ralph Bergold (4. v. l.)
und Birgit Meyer aus dem Direktionssekretariat (2. v. l.) zwischen denund Birgit Meyer aus dem Direktionssekretariat (2. v. l.) zwischen denund Birgit Meyer aus dem Direktionssekretariat (2. v. l.) zwischen denund Birgit Meyer aus dem Direktionssekretariat (2. v. l.) zwischen denund Birgit Meyer aus dem Direktionssekretariat (2. v. l.) zwischen den
Funkenoffizieren (v. l. n. r.) Lothar Schmitz, Frank Breidenbach undFunkenoffizieren (v. l. n. r.) Lothar Schmitz, Frank Breidenbach undFunkenoffizieren (v. l. n. r.) Lothar Schmitz, Frank Breidenbach undFunkenoffizieren (v. l. n. r.) Lothar Schmitz, Frank Breidenbach undFunkenoffizieren (v. l. n. r.) Lothar Schmitz, Frank Breidenbach und
Volkmar Johnen sowie Adjutant Klaus Stock. (Foto: Markus Saager, KSI)Volkmar Johnen sowie Adjutant Klaus Stock. (Foto: Markus Saager, KSI)Volkmar Johnen sowie Adjutant Klaus Stock. (Foto: Markus Saager, KSI)Volkmar Johnen sowie Adjutant Klaus Stock. (Foto: Markus Saager, KSI)Volkmar Johnen sowie Adjutant Klaus Stock. (Foto: Markus Saager, KSI)
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LAZ Top-Team zu Gast bei inasys

Entspannung und Stressreduktion durch Wandern
Neues Kursprogramm beim Polizei-Sport-Verein Siegburg 1976 e. V.

Der Geschäftsführer der inasys
GmbH Ralf Schuster würdigte
nach kurzer Begrüßung die Zu-
sammenarbeit und prämierte die
herausragenden Leistungen in
2023 durch die Übergabe der Er-
folgsprämien an Yaara Miehe und
Eliah Rieck.
In den Antworten an die anwesen-
de Presse war den Trainer*innen
und Athlet*innen direkt die Lei-
denschaft für ihren Sport anzu-
merken.
Hierbei hoben sie die erreichten
nationalen und teils internatio-
nalen Erfolge hervor, die auch
durch die Kooperation mit inasys
ermöglicht wurden.
Als Sponsor unterstützt inasys
seit Anfang 2023 die talentierten
Athlet*innen durch verbesserte

Trainings-Rahmenbedingungen
und individuelle Ausrüstung.
Regelmäßige Qualifikationen
für deutsche Meisterschaften
sowie die Berufung in den Bun-
deskader für Henrik Proske,

Eliah Rieck und Yaara Miehe
sind ein eindrucksvoller Beweis
für die Bedeutung der Partner-
schaft auf dem Weg zur Professi-
onalisierung ihres Talents und die
fruchtbare Zusammenarbeit von

Trainer*innen und Athlet*innen.
Der LAZ Rhein-Sieg bedankt sich
beim Top-Team des Jahres 2023
für die Leidenschaft, den Ehrgeiz
und die Zielstrebigkeit und
wünscht ihnen gemeinsam mit
den neuen Top-Team-Mitgliedern
eine erfolgreiche und gesunde
Saison in 2024.

Mitglieder des LAZ Top-Team 2023
waren bisher: Henrik Proske (der
zum Zeitpunkt des Treffens bei der
Bob WM zum Einsatz kam und
2er- und 4er-Junioren-Weltmeis-
ter wurde), Celine Schneider, Son-
ja Vernikov, Yaara Miehe, Nele
Siebert, und Eliah Rieck.
In der Saison 2024 ergänzen Burak
Gürbüz und Pascale Berger das
Top-Team.

Das Top Team des LAZ: v. l. Sonja Vernikov, Pascale Berger, Yaara Miehe,Das Top Team des LAZ: v. l. Sonja Vernikov, Pascale Berger, Yaara Miehe,Das Top Team des LAZ: v. l. Sonja Vernikov, Pascale Berger, Yaara Miehe,Das Top Team des LAZ: v. l. Sonja Vernikov, Pascale Berger, Yaara Miehe,Das Top Team des LAZ: v. l. Sonja Vernikov, Pascale Berger, Yaara Miehe,
Eliah Rieck, Nele Siebert, Burak Gürbüz, Celine SchneiderEliah Rieck, Nele Siebert, Burak Gürbüz, Celine SchneiderEliah Rieck, Nele Siebert, Burak Gürbüz, Celine SchneiderEliah Rieck, Nele Siebert, Burak Gürbüz, Celine SchneiderEliah Rieck, Nele Siebert, Burak Gürbüz, Celine Schneider

Auch für Anfänger: Teilnehmer des Wanderkurses bei einer meditativen Pause. Foto: PSVAuch für Anfänger: Teilnehmer des Wanderkurses bei einer meditativen Pause. Foto: PSVAuch für Anfänger: Teilnehmer des Wanderkurses bei einer meditativen Pause. Foto: PSVAuch für Anfänger: Teilnehmer des Wanderkurses bei einer meditativen Pause. Foto: PSVAuch für Anfänger: Teilnehmer des Wanderkurses bei einer meditativen Pause. Foto: PSV

Im digitalen Zeitalter ist Stress
ein wachsendes Problem.
Kommt dann auch noch fehlen-
de Bewegung hinzu, kann sich
dies schnell lebensbedrohlich
entwickeln.
Wandern ist ein gutes Mittel,
seinen Körper in jedem Alter

wieder in Schwung zu bringen.
Wandern kann aber auch die
Basis für ein umfassendes Pro-
gramm zur Entspannung und Stress-
reduktion bilden. Im 12-wöchigen
Kurs „Entspannung und Stressre-
duktion durch Wandern“ lernen
die Teilnehmer*innen, einen ge-

sundheitsfördernden und natur-
verbundenen Lebensstil zu ent-
wickeln.
Der Kurs besteht aus fünf Ta-
geswanderungen von jeweils
vier bis zehn Stunden Dauer so-
wie acht Einheiten von jeweils
90 Minuten. Im Fokus stehen

die Reduzierung von Stress-
Symptomen, die Förderung von
Entspannung und die Stärkung
physischer und psychischer
Ressourcen.
Zielgruppe sind Erwachsene ab
18 Jahre mit Stressbelastung,
die an Bewegung und Sport in-
teressiert sind.
Das Programm richtet sich besonders
an Menschen, die lange keinen Sport
mehr betrieben haben.
Tempo und Intensität orientie-
ren sich an diesem Personen-
kreis.
Hans-Peter Sperber, langjähriger
Wanderführer beim PSV Siegburg,
hat in den letzten Jahren als einer
von bisher 35 Übungsleitern in
Deutschland die erforderlichen
Qualifizierungen erworben und
beginnt am 16. März mit dem
Kursprogramm im Rhein-Sieg-
Kreis.
Das Angebot des PSV Siegburg
wurde vom Deutschen Olympi-
schen Sportbund (DOSB) geprüft
und im Rahmen des Qualitätssie-
gels „Sport pro Gesundheit“ zer-
tifiziert.
Nähere Informationen finden Sie
auf der Homepage des PSV:
https://psv-siegburg.de/blog/
stressreduktion-und-entspannung-
durch-wandern/
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Erfolgsgeschichte
„miniFit - Ich, Du, Wir alle“

Vor fünf Jahren startete die Sport-Vor fünf Jahren startete die Sport-Vor fünf Jahren startete die Sport-Vor fünf Jahren startete die Sport-Vor fünf Jahren startete die Sport-
jugend Rhein-Sieg gemeinsam mitjugend Rhein-Sieg gemeinsam mitjugend Rhein-Sieg gemeinsam mitjugend Rhein-Sieg gemeinsam mitjugend Rhein-Sieg gemeinsam mit
dem dem dem dem dem TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TV mit dem jährTV mit dem jährTV mit dem jährTV mit dem jährTV mit dem jähr-----
lichen lichen lichen lichen lichen Aktionstag für Kinder imAktionstag für Kinder imAktionstag für Kinder imAktionstag für Kinder imAktionstag für Kinder im
Alter von vier bis sieben Jahren.Alter von vier bis sieben Jahren.Alter von vier bis sieben Jahren.Alter von vier bis sieben Jahren.Alter von vier bis sieben Jahren.
Und es wird weitergehen.Und es wird weitergehen.Und es wird weitergehen.Und es wird weitergehen.Und es wird weitergehen.
Am 16. Dezember 2023 waren
wieder alle Kinder zwischen vier
und sieben Jahren zum großen
minifit-Aktionstag in der Rund-
turnhalle in Troisdorf eingeladen.
Und so folgten dieser Einladung
über 100 Kinder aus dem Rhein-
Sieg-Kreis um Spaß und Sport ge-
meinsam zu erleben. Damit die gro-
ße Veranstaltung reibungslos ver-
läuft, stellten sich über 30 Übungs-
leiterInnen zur Verfügung, um die
Sicherheit zu gewährleisten. Der
Großteil der helfenden Hände wur-
de vom Troisdorfer TV gestellt,
aber auch frisch gebackene
ÜbungsleiterInnen aus dem Rhein-
Sieg-Kreis eilten zur Hilfe.
Viele Jahre schon organisiert Petra
Vajler-Schulze dieses Bewegungse-
vent, das von Jahr zu Jahr professi-
oneller umgesetzt wird. Von der
Anmeldung bis zum Abschluss der
miniFit Veranstaltung ist alles gut
organisiert und von der Sportju-
gend Rhein-Sieg gefördert.

Alle teilnehmenden Kinder be-
kommen ein miniFit Shirt und eine
Urkunde, mit der sie stolz ihre
erfolgreiche Teilnahme belegen
können.
In diesem Jahr wird miniFit amIn diesem Jahr wird miniFit amIn diesem Jahr wird miniFit amIn diesem Jahr wird miniFit amIn diesem Jahr wird miniFit am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, von 10 von 10 von 10 von 10 von 10
bis 12 Uhr stattfinden.bis 12 Uhr stattfinden.bis 12 Uhr stattfinden.bis 12 Uhr stattfinden.bis 12 Uhr stattfinden.
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Französische Berufsschüler:innen zu Gast
ProTandem Austausch am Berufskolleg des Rhein-Sieg-Kreises in Siegburg

„Wie tief können Vulkane schlafen?“
Der Differenzierungskurs „Geographie-Physik“ der Jahrgangsstufe 9 und
die AG Projektunterricht der Begabtenförderung auf Spurensuche im Herz der Vulkaneifel
Die Osteifel weist als eine der
wenigen Regionen in Deutschland
noch Gebiete mit vulkanischer
Aktivität auf, die - insbesondere
um die Region des Laacher Sees -
in einer groß angelegten Mess-
kampagne des Deutschen Geo-
ForschungsZentrums (GFZ) so ge-
nau wie nie zuvor untersucht wird.
In der Wissenschaft wurde lange
diskutiert, ob der Laacher-See-
Vulkan erneut ausbrechen könn-
te. Mittlerweile scheinen sich die
Forschenden jedoch einig zu sein,
dass sich unterhalb des Laacher
Sees, der sich in der Caldera des
Vulkans nach der letzten Erupti-
on vor ca. 13.000 Jahren gebildet

Die Möglichkeit, über den Teller-
rand zu schauen und den Arbeits-
alltag in einem deutschen Betrieb
kennenzulernen, hatten in den ver-
gangenen Wochen vierzehn franzö-
sische Berufsschüler:innen, die an
einem Austauschprogramm mit
dem Berufskolleg des Rhein-Sieg-
Kreises in Siegburg teilnahmen. In
dessen Rahmen absolvierten sie ein
zweiwöchiges Praktikum in einem
regionalen Unternehmen. Mitte Ja-
nuar startete die neue Runde des
Austauschs im Bildungsgang Kauf-
leute für Büromanagement, finan-
ziell gefördert von der deutsch-fran-
zösischen Institution ProTandem.
Drei ganze Wochen blieben die

Stadtbesichtigung in Siegburg im Rahmen der EinführungswocheStadtbesichtigung in Siegburg im Rahmen der EinführungswocheStadtbesichtigung in Siegburg im Rahmen der EinführungswocheStadtbesichtigung in Siegburg im Rahmen der EinführungswocheStadtbesichtigung in Siegburg im Rahmen der Einführungswoche
Französische Austauschschüler:innen und Schüler:innen des BerufskollegsFranzösische Austauschschüler:innen und Schüler:innen des BerufskollegsFranzösische Austauschschüler:innen und Schüler:innen des BerufskollegsFranzösische Austauschschüler:innen und Schüler:innen des BerufskollegsFranzösische Austauschschüler:innen und Schüler:innen des Berufskollegs
beim Tandem Sprachkursbeim Tandem Sprachkursbeim Tandem Sprachkursbeim Tandem Sprachkursbeim Tandem Sprachkurs

Teilnehmer:innen in Deutschland.
Neben Ausflügen in die Umgebung
im Rahmen der Einführungswoche
stand vor allem auch die Vertiefung
der Sprachkenntnisse zusammen
mit deutschen Berufsschüler:innen
auf dem Programm. Bereits vor Be-
ginn des Austauschs hatten 16 Aus-
zubildende des Berufskollegs in
Siegburg gemeinsam mit den fran-
zösischen Berufsschüler:innen an
einem Online-Tandemsprachkurs
teilgenommen und sich dabei ein
wenig kennengelernt.
Viele der Auszubildenden hatten in
der zweiten und dritten Woche
dann die Möglichkeit, die französi-
schen Austauschschüler:innen in

ihren eigenen Ausbildungsbetrie-
ben zu betreuen. Zahlreiche Be-
triebe hatten im Vorfeld ihre Be-
reitschaft signalisiert, französi-
sche Praktikant:innen aufzuneh-
men, darunter kleine und mittel-
ständische Unternehmen aus Ei-
torf, Troisdorf, Hennef, Porz-Wahn
oder Bonn. Betreut wurden die
Austauschschüler:innen während
ihres Aufenthalts auch von ihren fran-
zösischen Lehrer:innen, die im
Wechsel jeweils eine Woche vor Ort
blieben, einem Dolmetscher und
einem Tandem-Sprachlehrer.
Schließlich wurden die französi-
schen Gäste dann im Rahmen einer
Abschlussfeier am Berufskolleg herz-

lich verabschiedet. Dabei zeigten
sie sich dankbar für die Möglich-
keit, an dem Austauschprogramm
teilnehmen zu können und berich-
teten von den Highlights ihres Auf-
enthalts.
Der Austausch, da sind sich alle
Beteiligten einig, ist für die jungen
Leute nicht nur eine großartige Er-
fahrung für ihre berufliche Zukunft.
Auch können sie dank ihrer Be-
reitschaft, sich auf etwas Neues
einzulassen, die Erinnerung an
viele schöne Begegnungen und
herzliche Bekanntschaften, die
sicherlich über den Austauschzeit-
raum hinaus Bestand haben wer-
den, mit nach Hause nehmen.
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hat, wieder vulkanische Aktivität
regt. Vor dem sogenannten „Lar-
ge-N Pilotexperiment“, in dem bis
September 2023 rund 350 „Geo-
fone“ Erdbeben und Hintergrund-
rauschen um die Region des Laa-
cher Sees registrieren konnten,
ist es bisher nicht gelungen, die
Magmakammer des Vulkans mit-
hilfe von seismischen Verfahren
zu untersuchen. Ein erneuter Vul-
kanausbruch des Laacher-See-
Vulkans hätte mit einer Entfer-
nung von nur ca. 50 Kilometer
Luftlinie von unserem Schulstand-
ort Siegburg erhebliche Folgen für
unsere Region. Nach Einschät-
zung des Projektleiters des vul-
kanseismologischen Experimen-
tes des GFZ, Herrn Professor Tors-
ten Dahm, ist jedoch mit einem
aktuell bevorstehenden Vulkan-
ausbruch nicht zu rechnen. Das
aktuelle Forschungsprojekt dient
ihm zufolge lediglich dazu, genau
zu verstehen, „wie tief der Vulkan
schläft“.
Die Schülerinnen und Schüler des
Gymnasiums Siegburg Alleestra-
ße (GSA) konnten durch die ge-
führte Exkursion in den Lava-
Dome und in den Lavakeller in
Mendig - unweit des Laacher Sees
- die Konsequenzen eines mögli-
chen Eruptionsszenarios vor Ort
überprüfen und multimedial die
heftige Verwüstung, die der letz-
te Ausbruch mit Ascheregen und

sogenannten pyroklastischen
Strömen (Glutlawinen) vor etwa
13 000 Jahren in Mitteleuropa
verursacht hat, miterleben. Dabei
wurde allen Teilnehmenden deut-
lich, dass die Explosivität des Laa-
cher-See-Vulkans nicht unter-
schätzt werden darf und ein er-
neuter Vulkanausbruch erhebliche
Folgen für die im Umkreis leben-
den Menschen - auch bis Sieg-
burg - hätte. Mit dieser Erkennt-
nis erschien es den Lerngruppen
umso dringlicher, dass das Gebiet
um den Laacher See aktuell so
genau wie nie zuvor untersucht
wird. Schließlich konnten bereits
Radarfernerkundungsdaten der
europäischen Copernicus-Radar-
mission Sentinel-1 eine leichte
Hebung des Ortes Glees in der
Nähe des Laacher Sees aufzeich-
nen, was die vulkanische Aktivi-
tät in der Region zu bestätigen
scheint.
Die Exkursion zur Erkundung der
vulkanischen Aktivität der Ostei-
fel ist ein festgelegter Bestand-
teil der Kooperationsvereinbarung
zwischen der Arbeitsgruppe Geo-
matik der Ruhr-Universität Bo-
chum sowie der AG Fernerkun-
dung der Universität Bonn und
dem GSA, um den Austausch zwi-
schen Schulpraxis und universitä-
rer Lehre und Forschung zu för-
dern.
Dr. Christina Müller

Fotos: Abdeljebbar Slika & Dr. Christina MüllerFotos: Abdeljebbar Slika & Dr. Christina MüllerFotos: Abdeljebbar Slika & Dr. Christina MüllerFotos: Abdeljebbar Slika & Dr. Christina MüllerFotos: Abdeljebbar Slika & Dr. Christina Müller
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

SPD für Kultur in den Stadtteilen

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die GrünenArbeit der Ratspartei Bündnis 90/Die Grünen

Ein großer Gewinn für Siegburg
Informationen zur geplanten Spielbank - Teil 2

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg-Kaldauen und Haus zur Mühlen

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Siegburg

25. Februar25. Februar25. Februar25. Februar25. Februar
10 Uhr - Pfarrer Joachim Knitter
3. März3. März3. März3. März3. März
10 Uhr - Pfarrer Martin Kutzschbach

Haus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur MühlenHaus zur Mühlen
1. März1. März1. März1. März1. März
16 Uhr -16 Uhr -16 Uhr -16 Uhr -16 Uhr - Pfarrer Martin Kutzschbach -
mit Abendmahl

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Schon vor einiger Zeit setzte sich die
SPD für einen „Runden Tisch“ der
Kulturtreibenden in Siegburg ein.
Damit sollte die Kultur in die Stadt-
teile getragen werden. Nun soll der
„Runde Tisch“ von der städtischen
Verwaltung einberufen werden. „Wir

freuen uns sehr über die Bereitschaft
des Bürgermeisters, unser Anliegen
in seine Zuständigkeit zu überneh-
men und die Kultur für unsere Bür-
gerinnen und Bürger nahbarer zu
machen.“ begrüßt SPD-Fraktionschef
Michael Keller das Vorhaben.

„Der Karneval zeigt uns, dass wir
eine lebendige Kultur in den Stadt-
teilen haben. Das sollte sich aber
nicht nur darauf reduzieren. Sieg-
burg hat so viel mehr zu bieten. Das
wird aber nicht ausgeschöpft und
kann auch nicht von allen genutzt

werden. Wir müssen von einer Kul-
tur auf dem zentralen Marktplatz für
die Elite wegkommen und eine Kul-
turlandschaft für alle schaffen.“ führt
der kulturpolitische Sprecher der
SPD, Oliver Schmidt, weiter aus.

Michael Keller

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei B90/Grüne

Die geplante Ansiedlung der
Spielbank in Siegburg stößt nicht
bei jedem auf Begeisterung.
Das ist verständlich, denn wer
braucht schon eine Spielbank?
Doch wenn man sich etwas näher
mit den Gründen für die Ansied-
lung beschäftigt, wird das Votum
des Stadtrates für die Spielbank
verständlich.
Was wäre gewonnen, wenn Sieg-
burg die Ansiedlung abgelehnt
hätte? Nichts! Denn die Spiel-
bank wäre so oder so in den
Rhein-Sieg-Kreis gekommen, da
der Spielbankbetreiber seine Li-
zenz natürlich nutzen möchte. Er
konnte sich die Kommune förm-
lich aussuchen.

Durch ein Nein zur Spielbank wäre
nichts gewonnen, aber viel verlo-
ren. Denn der Stadt wäre ein im-
menser finanzieller Schaden ent-
standen. 4,8 Millionen Euro zahlt
die Spielbank jedes Jahr an die
Stadt. Geld, was zu 100 Prozent
in der Stadt verbleibt. Zudem
schmälert die Spielbankabgabe
nicht die Höhe der allgemeinen
Zuwendungen des Landes an die
Stadt. Nicht nur Siegburg, son-
dern die meisten Kommunen in
Nordrhein-Westfalen leiden finan-
ziell darunter, dass ihnen vom
Bund und Land dauernd Aufgaben
übertragen werden, dafür aber
nicht ausreichend mit finanziel-
len Mittel ausgestattet werden. In

vielen Kommunen müssen sie da-
her die Grundsteuer B erhöhen um
ihren Haushalt auszugleichen. Auch
vor diesem Hintergrund halten wir

die Entscheidung für die Spielbank
für richtig und zum Wohle der
Stadt und ihren Bürgern.

Hans-Werner Müller

Freitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. FebruarFreitag, 23. Februar
Abendmahlsgottesdienste in den
Seniorenzentren
15 Uhr - Im Seniorenzentrum

Friedrich-Ebert-Straße, Abend-
mahlsgottesdienst mit Pfarrer Joa-
chim Knitter
16 Uhr - Im Seniorenzentrum Hein-

richstraße, Abendmahlsgottes-
dienst mit Pfarrer Joachim Knitter
Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
in der Auferstehungskirche,

Annostraße 14
10.30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Ruth Wirths und der Senio-
renkantorei
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Alles digital bei der Bestattungsplanung?
67 Millionen Menschen sind in
Deutschland täglich online und
suchen als Erstes im Internet nach
Hilfe und Antworten, sogar bei ei-
ner Bestattung. Auf welche digi-
talen Services Sie vertrauen kön-
nen und wann Sie lieber auf ein
persönliches Gegenüber vertrau-
en sollten, erfahren Sie hier.
Bestattungskosten und PlanungBestattungskosten und PlanungBestattungskosten und PlanungBestattungskosten und PlanungBestattungskosten und Planung
Wurde keine Vorsorge getroffen
und kann man auf keine persönli-
che Empfehlung zurückgreifen,
findet man über Suchportale wie
www.bestatter.de deutschland-
weit fachkundige Bestattungsun-
ternehmen. Die Unternehmen bie-
ten ein Gespräch vor Ort oder zu
Hause an. Nachdem alle Wünsche
zur Bestattung besprochen sind,
wird ein differenziertes Angebot
mit allen Posten erstellt.
Pauschale Kosten vorab können se-
riös kaum beziffert werden, da durch
individuelle Wünsche und spezifische
Nebenkosten die Preisspannen für
ein und dieselbe Bestattungsart
ganz erheblich sind. Für eine erste
Kostenschätzung empfiehlt das Ver-
braucherportal Finanztip den kos-
tenlosen „Bestattungsplaner“ auf
der Website des Bundesverbandes
Deutscher Bestatter e.V.
Auf Wunsch erledigt das Bestat-
tungshaus Ihres Vertrauens alles
Besprochene für Sie. Wenn Sie sich
aber an der Ausgestaltung beteili-
gen möchten, gibt es dazu prakti-
sche Online-Planungstools. Sie er-
möglichen es den Hinterbliebenen,
über ein Login die Bestattung onli-
ne mit zu organisieren.
Die Die Die Die Die TTTTTrrrrrauerfeierauerfeierauerfeierauerfeierauerfeier
Digitale Plattformen bieten Ange-
hörigen die Möglichkeit, online
Kondolenzbekundungen von
Freunden und Verwandten zu
empfangen. Digitale Gedenksei-
ten erschaffen Orte, an denen Er-
innerungen, Fotos und Geschich-
ten über den Verstorbenen ge-
teilt werden. Freunde und Ver-
wandte können diese Seiten be-
suchen, um ihre Anteilnahme aus-
zudrücken und sich an den Ver-
storbenen zu erinnern. Aufge-
zeichnete oder live gestreamte
Bestattungsfeiern geben auch
abwesenden Menschen die Mög-
lichkeit, sich zu verabschieden.
Digitale BestattungsunterlagenDigitale BestattungsunterlagenDigitale BestattungsunterlagenDigitale BestattungsunterlagenDigitale Bestattungsunterlagen
und digitaler Nachlassund digitaler Nachlassund digitaler Nachlassund digitaler Nachlassund digitaler Nachlass
Auf elektronisch archivierte und

verwaltete Bestattungsunterla-
gen, wie Sterbeurkunden, Versi-
cherungspolicen und Testamente,
kann schnell zugegriffen werden
und diese können auf Vollstän-
digkeit überprüft werden. Digita-
le Nachlass-Services scannen das
Netz nach Konten und Abos des
Verstorbenen, über die dann die
Erben weiter entscheiden.
Mögliche negative Mögliche negative Mögliche negative Mögliche negative Mögliche negative AuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungen
der Digitalisierungder Digitalisierungder Digitalisierungder Digitalisierungder Digitalisierung
Die ausschließliche Nutzung digi-
taler Technologien kann zu einer
Entfremdung von der eigentlichen
Trauer führen. Wenn Menschen
sich nur auf Online-Plattformen
oder soziale Medien für Kondo-
lenzbekundungen und Erinnerun-
gen verlassen, können persönli-
che Kontakte vernachlässigt wer-
den oder man gerät in eine endlo-
se digitale Trauerschleife. Trost
und direkte menschliche Unter-
stützung lassen sich nicht voll-
ständig digital ersetzen.
Die Flut an digitalen Informationen
kann Trauernde überfordern, wäh-
rend sie versuchen, eine Bestattung
zu planen oder sich über Trauerhil-
fen zu informieren. Bei der Nutzung
digitaler Plattformen darf der Daten-
schutz nicht vergessen werden. Und
- die übertriebene Nutzung von digi-

Alles digital bei der Bestattungsplanung? Wie helfen digitale Services bei einer Bestattung - und wann ist der MenschAlles digital bei der Bestattungsplanung? Wie helfen digitale Services bei einer Bestattung - und wann ist der MenschAlles digital bei der Bestattungsplanung? Wie helfen digitale Services bei einer Bestattung - und wann ist der MenschAlles digital bei der Bestattungsplanung? Wie helfen digitale Services bei einer Bestattung - und wann ist der MenschAlles digital bei der Bestattungsplanung? Wie helfen digitale Services bei einer Bestattung - und wann ist der Mensch
das bessere Gegenüber? Foto: Nikola Stojadinovic/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-odas bessere Gegenüber? Foto: Nikola Stojadinovic/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-odas bessere Gegenüber? Foto: Nikola Stojadinovic/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-odas bessere Gegenüber? Foto: Nikola Stojadinovic/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-odas bessere Gegenüber? Foto: Nikola Stojadinovic/istockphoto.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o

talen Tools und Technologien kann
dazu führen, dass Bestattungen weni-
ger persönlich wirken.
Digital, analog, hybrid -Digital, analog, hybrid -Digital, analog, hybrid -Digital, analog, hybrid -Digital, analog, hybrid -
der Mensch entscheidetder Mensch entscheidetder Mensch entscheidetder Mensch entscheidetder Mensch entscheidet
Greifen Sie auf persönliche und
menschliche Unterstützung zurück,

wenn es Ihnen damit besser geht.
Und nutzen Sie digitale Hilfsmittel,
wenn es Ihre Planung und Ihren
Umgang mit Trauer erleichtert. Eine
Bestattung ist in allen Wünschen
und Details wie ein Menschenle-
ben: sehr individuell. (akz-o)
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Naturoasen in NRW
Die Die Die Die Die WDR NaturdokumentationWDR NaturdokumentationWDR NaturdokumentationWDR NaturdokumentationWDR Naturdokumentation
führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-führt zu einzigartigen und faszi-
nierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRWnierenden Naturoasen in NRW..... So So So So So
auch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sanktauch in die Grüne Mitte von Sankt
Augustin.Augustin.Augustin.Augustin.Augustin.
Der Film von Jürgen Brügger,
Jörg Haaßengier und Gerhard
Schick erzählt von Menschen,
die sich mit Enthusiasmus und
viel Engagement dafür einset-
zen, den Tieren wieder Lebens-
raum zu geben.
Ihr Traum ist es, die Natur zu-
rückzuholen.
Einer von ihnen ist Andreas Fey, der
mit seinen Naturoasen in Sankt Au-
gustin Menden die Landschaft wieder
erblühen lassen möchte. Streuobst-
wiesen, Wildblumen, Teiche, Hecken
und Bienen auf der Wiese statt einer
Monokultur. Ihn treibt der Glaube
an, dass nur mit einem gesunden
Ökosystem die Zukunft der Kinder
gesichert ist. Knapp ein Jahr be-
gleitete das Filmteam um Jörg Haa-
ßengier den Diplom Biologen bei

seinen Naturprojekten in der Grü-
nen Mitte. „Schon bei unserem ers-
ten Recherchebesuch am Butter-
berg waren wir fasziniert von den
Naturprojekten, aber vor allem von
Andreas Feys’ Engagement und Lei-
denschaft. Genau danach haben wir
auch bei den anderen Projekten im
Film gesucht“, sagt Jörg Haaßen-
gier (Kameramann und Grimme-
Preisträger).
So sind in dem kleinen Dorf Jössen

die Störche zurück! Auf den Dächern
von Anni Humke und ihren Nachbarn
finden sich inzwischen 20 Horste und
jede Menge Nachwuchs. Die Men-
schen in Jössen sind stolz auf ihre
Dachbewohner, die das Bild des Dörf-
chens in den Weserauen im Norden
NRWs prägen.
Fabian Gräfe arbeitet für das Wan-
derfischprogramm NRW und hofft,
dass Lachse in Rhein und Sieg wieder
heimisch werden. Er setzt junge Lach-
se unter anderem im Irsenbach aus.
Schulklassen helfen dabei gerne mit.
Die Lachse wandern nach ein, zwei
Jahren ins Meer und sollen dann als
erwachsene Lachse den Weg zurück
in ihre Heimat finden.
Wie der Lachs war auch der Biber in
NRW nahezu ausgerottet, wegen
seines weichen Fells wurde er rück-
sichtslos gejagt. Jetzt sind die Biber
im Hürtgenwald wieder als Land-

schaftsgestalter unterwegs, fällen
Bäume und bauen Dämme.
Auch Renate Freundt ließ im Diers-
dorfer Wald am Niederrhein ein ein-
zigartiges Naturjuwel auf einem Rog-
genacker entstehen. Sie und ihr ver-
storbener Mann kauften 11.000
Quadratmeter Ackerfläche, um der
Natur verloren gegangenen Raum
zurückzugeben. „Garten Eden im
Wald“ nennen die Nachbarn ihre
Oase. „Es ist unser Vermächtnis“,
sagt Renate Freundt.
Der Der Der Der Der WDR strWDR strWDR strWDR strWDR strahlt diese einzigartigeahlt diese einzigartigeahlt diese einzigartigeahlt diese einzigartigeahlt diese einzigartige
Dokumentation am Freitag. 1. März,Dokumentation am Freitag. 1. März,Dokumentation am Freitag. 1. März,Dokumentation am Freitag. 1. März,Dokumentation am Freitag. 1. März,
direkt nach der direkt nach der direkt nach der direkt nach der direkt nach der TTTTTagesschau umagesschau umagesschau umagesschau umagesschau um
20:15 Uhr aus.20:15 Uhr aus.20:15 Uhr aus.20:15 Uhr aus.20:15 Uhr aus.
https://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://wwwhttps://www.wdr.wdr.wdr.wdr.wdr.de/.de/.de/.de/.de/
programmvorschau/wdrfernsehen/programmvorschau/wdrfernsehen/programmvorschau/wdrfernsehen/programmvorschau/wdrfernsehen/programmvorschau/wdrfernsehen/
sendung/2024-03-01/20-15/sendung/2024-03-01/20-15/sendung/2024-03-01/20-15/sendung/2024-03-01/20-15/sendung/2024-03-01/20-15/
whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/whatson_11388004855527/
naturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuernaturoasen-nrw-im-einsatz-fuer-----
storch-co-.htmlstorch-co-.htmlstorch-co-.htmlstorch-co-.htmlstorch-co-.html

Naturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDRNaturoasen in der Grünen Mitte. Foto: WDR
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Attraktive kleine & große Hausgeräte für die Küche
„Für den Lieblingstreffpunkt
(Wohn)Küche gibt es wieder viele
neue kleine & große Lifestyle-Pro-
dukte“, sagt Volker Irle, Geschäfts-
führer der AMK - Arbeitsgemein-
schaft Die Moderne Küche e.V.
Beispielsweise vom Design-Kaf-
feevollautomaten und Indoor-Mi-
nigarten oder mobilen Luftrei-
niger und kleinen Mixer für
Shakes und Smoothies im Retro-
Design bis zum smarten Kühl-
schrank, der sich per Sprachbe-
fehl öffnet, oder einem professio-
nellen Pizzabackofen.
Knapp 90 Prozent der Bundesbür-
ger freuen sich täglich auf ihren
Kaffee. 169 Liter wurden im ver-
gangenen Jahr pro Kopf durch-
schnittlich davon konsumiert. Wa-
ren Köstlichkeiten wie Latte Mac-
chiato, Caffè Doppio, Cappuccino,
Caffè Crema & Co. in Barista-Qua-
lität früher nur beim Lieblingsitali-
ener zu bekommen, werden sie
heute rund um die Uhr auch zu-
hause zelebriert und zudem noch
viele weitere ausgefallene, welt-
weite Kaffee-Kreationen. Möglich
machen das Einbau-Kaffeevollau-
tomaten oder eines der neuen Life-
style-Designmodelle, die mit ihren
schlanken Maßen auch in kleinen

Küchen Platz haben und dort für
viel Abwechslung beim Kaffeege-
nuss sorgen.
Ein weiteres Lifestyle-Produkt
sind Indoor-Gardening-Geräte. In
den smarten hydroponischen Mi-
nigärten lässt sich allerlei kulti-
vieren - von Kräutern, Salaten,
Früchten und Kleingemüse bis zu
essbaren Blüten und Microgreens
- junge, essbare Keimpflanzen.
Die intelligenten Indoor-Gärten
werden in verschiedenen Größen
angeboten und managen dank
spezieller Samenkapseln, Nähr-
stofflösungen sowie eines auto-
matischen Bewässerungs- und
Beleuchtungssystem alles: vom
Keimen bis zur Push-Nachricht,
wann was geerntet werden kann.
Oder als unsichtbare Indoor-Lö-
sung, die in einen 60 cm breiten
Unterschrank passt. Der kleine
Einbau-Garten für die Schublade
ist mit allem ausgestattet, was
es für den eigenen Anbau von Mini-
Gemüse und Mini-Kräutern
braucht: Schalen für die Anzucht,
Saatgutmatten, eine automati-
sierte Beleuchtung und Belüftung
sowie eine bequeme Steuerung
per App, doch es geht auch off-
line. Je nach Keimlingart kann

schon nach 5 bis 10 Tagen geern-
tet werden.
Frische Luft in der Küche, nicht nur
fett- und geruchsfrei, sondern auch
befreit von Keimen, Bakterien,
(Corona)Viren und Allergenen - das
übernehmen z. B. die neuen Luft-
reiniger. Als kleine mobile Model-
le, oder integriert für eine schnelle
und intensive Raumreinigung kön-
nen sie überall in der Küche plat-
ziert werden. Angesteuert werden
sie per Fernbedienung oder mit-
tels Smartphone/Tablet und App.
Oder ganz neu jetzt auch direkt
von einem eigens dafür vorberei-
teten Kochfeld aus.
Neben dem führenden minimalis-
tischen Küchen-Design stehen
auch Küchenmöbel sowie kleine
& große Elektrogeräte im Retro-
Style hoch in der Verbraucher-
gunst. Beides lässt sich auch im
Sinne gekonnter und extravagan-
ter Stilbrüche gut mixen. Stand-
und Einbaugeräte im Retro-De-
sign, z. B. im Look der „Golden
Fifties“ des letzten Jahrhunderts,
werden dann zu einem nostal-
gisch-charmanten Blickfang in der
grifflosen Küche - vielleicht in
Form eines stylishen Retro-Kühl-
schranks, Retro-Backofens berei-

chert durch schicke Kleingeräte-
serien im R-Design.
„Heute geht es beim Kochen, Bra-
ten, Garen, Spülen, Lüften und Küh-
len smart zu“, sagt AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle. „Viele Marken-
produkte, ob groß oder klein, sind
WLAN-fähig. Dadurch ergeben sich
viele neue Funktionen und noch mehr
Bedienkomfort.“ Ein Beispiel hierfür
sind vernetzte Einbau-Kühlschrän-
ke, die sich mithilfe eines Smart
Speaker und Sprachassistenten auf
Zuruf öffnen, wenn man gerade kei-
ne Hand mehr frei hat. Soll es ohne
Sprachbefehl gehen, dann alternativ
mit einer Tür, die sich mittels Push-
to-open-Unterstützung ganz leicht
öffnen lässt: durch sanftes Antippen
der grifflosen Front.
Eine Pizza in nur 3 Minuten - das ist
keine Übertreibung, sondern wird
Realität mit einem entsprechenden
Einbau-Backofen mit professionel-
ler Pizza-Funktion. Sobald er auf
340 °C aufgeheizt ist - anhand der
Schnellaufheizfunktion geht das
besonders rasch -, wird die Lieb-
lings-Pizza eingelegt und nach drei
Minuten Backzeit ist sie fertig. Für
Sauberkeit nach reichlichem Piz-
zagenuss sorgt die pyrolytische
Selbstreinigungsfunktion.  (AMK)
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Fassaden tiergerecht gestalten
Vögel mit modernem Glas schützen
Gebäude sind als Teil menschli-
cher Infrastruktur immer auch ein
Eingriff in Lebensräume von Tie-
ren und Pflanzen. Ein besonderes
Problem für  Vögel: Fenster und
Glasfassaden, die sie nicht als
Barrieren wahrnehmen. Der Bun-
desverband Flachglas (BF) wirft ein
Schlaglicht darauf, welche Lösun-
gen sich für den Vogelschutz
besonders gut eignen.
Viele Millionen Vögel sterben je-
des Jahr in Europa, weil Glas in
der Architektur nicht rechtzeitig
als Hindernis erkennbar ist. Da-
mit zählt die Kollision mit Glas zu
den größten unnatürlichen Todes-
ursachen für Vögel. Gleichzeitig
verbringen die Menschen
hierzulande, je nach Beruf, bis zu

90 Prozent ihrer Zeit in Häusern.
Wir benötigen daher Glas in der
Architektur, damit wir genügend
Tageslicht aufnehmen und gesund
bleiben. Der sich daraus ergeben-
de Konflikt zwischen Mensch und
Tier lässt sich jetzt ein gutes Stück
weit lösen: Denn Vogelschutzglas
ermöglicht erstmals, architekto-
nisch ansprechende Gebäude mit
viel Glas zu schaffen, die durch
intelligente technische Lösungen
zudem energieeffizient sind.
Ursachen für Ursachen für Ursachen für Ursachen für Ursachen für VVVVVogelschlagogelschlagogelschlagogelschlagogelschlag
Im Glas spiegelt sich die Umwelt
und Vögel sind nicht in der Lage,
dieses Spiegelbild von der Reali-
tät zu unterscheiden. Beim Ver-
such, das reflektierte Ziel zu er-
reichen, prallen sie gegen die Scheibe. Vögel können außerdem

transparente Glasscheiben nicht
als Barriere wahrnehmen. Wenn
eine Glasscheibe einen scheinbar
freien Flugweg blockiert, prallen
Vögel dagegen.
Bei Häusern besteht diese Gefahr
bei Verglasungen über Eck oder
wenn durch ein zweites Fenster
an der Rückwand eine Durchflugs-
möglichkeit suggeriert wird. Die
Gefahr des Vogelanpralls verstärkt
sich zusätzlich, wenn sich für Vö-
gel attraktive Ziele hinter dem
Glas befinden, wie zum Beispiel
Bepflanzungen.
„Um die Gefahren durch Vogel-
schlag zu begrenzen, haben in-
dustrienahe Forschung und Unter-
nehmen eine ganze Reihe von Lö-
sungen entwickelt, die sich in der
Praxis bereits bewähren. Dazu
gehören zum Beispiel Beschich-
tungen, klar sichtbare Markierun-
gen auf den Scheiben ebenso wie
technische Lösungen, die für das
menschliche Auge kaum wahr-

nehmbar oder auch nur von außen
sichtbar sind“, erklärt BF-Ge-
schäftsführer Jochen Grönegräs.
UV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-BeschichtungUV-Beschichtung
UV-beschichtete Gläser sind für
das menschliche Auge kaum
sichtbar, da die Reflexion dieser
speziellen Beschichtung haupt-
sächlich im ultravioletten Bereich
erkennbar ist.
Viele Vögel sind dank eines zu-
sätzlichen Zapfens auf ihrer Netz-
haut im Gegensatz zum Men-
schen in der Lage, dieses UV-
Licht und somit das Glas wahrzu-
nehmen. Dies hilft den Tieren,
das Glas rechtzeitig als Hinder-
nis zu erkennen. Diese Beschich-
tungen können entweder im
Scheibenzwischenraum oder auf
der äußeren Glasoberfläche auf-
getragen werden.
LaserdruckLaserdruckLaserdruckLaserdruckLaserdruck
Mit einem besonderen Laser-
druckverfahren wird die Oberflä-
che der Scheibe mit einem hauch-
dünnen Aufdruck versehen, der

Eine gemusterte Beschichtung macht das Glas für Vögel besser sichtbarEine gemusterte Beschichtung macht das Glas für Vögel besser sichtbarEine gemusterte Beschichtung macht das Glas für Vögel besser sichtbarEine gemusterte Beschichtung macht das Glas für Vögel besser sichtbarEine gemusterte Beschichtung macht das Glas für Vögel besser sichtbar
und bietet gleichzeitig eine ästhetisch ansprechende Optik nach außen.und bietet gleichzeitig eine ästhetisch ansprechende Optik nach außen.und bietet gleichzeitig eine ästhetisch ansprechende Optik nach außen.und bietet gleichzeitig eine ästhetisch ansprechende Optik nach außen.und bietet gleichzeitig eine ästhetisch ansprechende Optik nach außen.
Von innen ist es kaum für das menschliche Auge sichtbar.Von innen ist es kaum für das menschliche Auge sichtbar.Von innen ist es kaum für das menschliche Auge sichtbar.Von innen ist es kaum für das menschliche Auge sichtbar.Von innen ist es kaum für das menschliche Auge sichtbar.
Bildquelle: Pilkington Deutschland AGBildquelle: Pilkington Deutschland AGBildquelle: Pilkington Deutschland AGBildquelle: Pilkington Deutschland AGBildquelle: Pilkington Deutschland AG
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nicht ertastet werden kann. Die
leichte Reflektion des Aufdrucks
macht durch breite Lichtstreuung
ein Hindernis erkennbar. Die dabei
verwendete Druckfarbe ist für den
Menschen äußerst dezent.
Nur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbarNur von außen sichtbar
Es gibt auch besondere Beschich-
tungen, die mehr als die UV-Tech-
nik nutzen, aber nur von außen
zu sehen und von innen kaum für
das menschliche Auge wahr-
nehmbar sind. Solche Beschich-
tungen werden auf der Außenflä-
che aufgebracht.
Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)Verbundsicherheitsglas (VSG)
VSG ist ein Verbundglas aus zwei
oder mehr Flachglasscheiben, die
übereinandergelegt und durch
eine reißfeste und zähelastische
Folie miteinander verklebt wer-
den. Bei den Vogelschutzlösun-
gen wird die jeweilige Folie direkt
mit einem Punktmuster versehen.
Dieses Punktmuster kann von
Menschen aus einer Entfernung
von mehr als zwei Metern nicht
mehr wahrgenommen werden.
Siebdruck:Siebdruck:Siebdruck:Siebdruck:Siebdruck: Muster in allen F Muster in allen F Muster in allen F Muster in allen F Muster in allen Fororororor-----
men und Farbenmen und Farbenmen und Farbenmen und Farbenmen und Farben
Bei Punktraster-Beschichtungen
durch Siebdruck, Säureätzung
oder Laser werden Muster auf die
Scheibe aufgetragen, um es für
Vögel sichtbar zu machen. Diese
können sehr dezent als Muster

gestaltet werden, oder aber Lo-
gos, komplexe Designs und Sym-
bole enthalten.
Ein neues Beschichtungsverfah-
ren ergänzt das bisher eingesetz-
te Siebdruck-Verfahren. Die sicht-
baren, metallischen Markierun-
gen sind dabei ertastbar und in
Mustern wie Punkten oder Linien
zu erhalten. Die Chrom-Markie-
rungen erzeugen maximalen Kon-
trast sowohl in Reflexion als auch
in Transmission und kommen vor
allem dann zum Einsatz, wenn
Vogelschutz mit einem attrakti-
ven Design kombiniert werden
soll.
Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)Profilbauglas (U-Glas)
Profilbauglas, auch Profilglas oder
Industriegussglas genannt, ist
eine spezielle Art des Ornament-
glases. Es wird unter Hitzeeinwir-
kung im Maschinenwalzverfahren
hergestellt und kann sowohl kla-
re als auch strukturierte Oberflä-
chen aufweisen.
„Viele Beschichtungstechnologi-
en verbinden die Vorteile von Wär-
meschutz- bzw. Isoliereigenschaf-
ten mit den Eigenschaften von Vo-
gelschutzglas. So werden Vogel-
schutz, Tageslichtbedarf und En-
ergieeffizienz in Einklang ge-
bracht“, erklärt BF-Geschäftsfüh-
rer Grönegräs.
Der Begriff „Vogelschutzglas“ ist

übrigens nicht rechtlich definiert
oder geschützt, und es gibt keine
offizielle Norm für Vogelschutzglas
in Deutschland oder der EU. Ver-
braucher können sich allerdings an

unabhängigen Studien orientieren
und sich dann beraten lassen, wel-
che Vogelschutzmaßnahme zu ih-
rem Bauvorhaben passt. (Bundes-
verband Flachglas (BF))

Auch Ornamentglas ist für Vögel sichtbar. Es hilft ihnen, Kollisionen zuAuch Ornamentglas ist für Vögel sichtbar. Es hilft ihnen, Kollisionen zuAuch Ornamentglas ist für Vögel sichtbar. Es hilft ihnen, Kollisionen zuAuch Ornamentglas ist für Vögel sichtbar. Es hilft ihnen, Kollisionen zuAuch Ornamentglas ist für Vögel sichtbar. Es hilft ihnen, Kollisionen zu
vermeiden. Bildquelle: Glasfabrik Lambertsvermeiden. Bildquelle: Glasfabrik Lambertsvermeiden. Bildquelle: Glasfabrik Lambertsvermeiden. Bildquelle: Glasfabrik Lambertsvermeiden. Bildquelle: Glasfabrik Lamberts



Rundblick Siegburg | 63. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 23. Februar 2024 | Kw 8 | rundblick-siegburg.de26

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024Freitag, 01. März 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr28.02.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Orientteppiche, Porzellan, Zinn,
Nähmaschine, Gemälde, Geigen, Arm-
band-, und Taschenuhren, Schmuck...
0163 4089522

Essen & Essen & Essen & Essen & Essen & TTTTTrinkenrinkenrinkenrinkenrinken
Großer Osterbrunch in Siegburg-Großer Osterbrunch in Siegburg-Großer Osterbrunch in Siegburg-Großer Osterbrunch in Siegburg-Großer Osterbrunch in Siegburg-
Sel igenthalSel igenthalSel igenthalSel igenthalSel igenthal

Kulinarischer Osterbrunch am Os-
tersonntag und Ostermontag von
11:00 Uhr-14:00 Uhr für die ganze
Familie. Reichhaltiges Frühstück,
leckere Vorspeisen und Haupt-
speisen sowie Nachtisch.
Am Sonntag: Ostereier-Suche für
die Kinder ab 12:00 Uhr.
Jetzt reservieren
www.traubenwirt.de oder
02242/873500

Zusammen
ist man weniger
alleine
Neues online-AngebotNeues online-AngebotNeues online-AngebotNeues online-AngebotNeues online-Angebot
„Zusammen ist man weniger allei-
ne“ - heißt das neue online-For-
mat der Familienberatungsstelle
des Rhein-Sieg-Kreises für allein-
erziehende Mütter und Väter.
Sich austauschen und gegenseitig
unterstützen - das möchte die on-
line-Gruppe Alleinerziehenden er-
möglichen. Die Familienberatungs-
stelle hat sich bewusst für das di-
gitale Angebot entschieden, um
den Bedürfnissen Alleinerziehen-
der entgegen zu kommen.
Ab 12. März finden die Treffen alle
vier Wochen immer dienstags zwi-
schen 20 und 21.30 Uhr statt. Das
Angebot ist kostenfrei. Die Grup-
pe wird von Diplom Psychologin
Keristyan Larisaffar angeleitet und
umfasst fünf aufeinander aufbau-
ende Termine, jeweils am 12. März,
9. April, 7. Mai, 4. Juni und 2. Juli.
Interessierte können sich bis zum
26. Februar telefonisch über 02241
/ 132710 oder per E-Mail unter
Angabe einer Telefonnummer an
keristyan.larisaffar@rhein-sieg-
kreis.de verbindlich anmelden.
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Ergonomie
Nach Angaben der Bundesanstalt
für Arbeitsschutz und Arbeitsmedi-
zin (BAuA) machen Erkrankungen
des Muskel-Skelett-Systems den
größten Anteil an den Arbeitsunfä-
higkeits-Tagen aus. Mehr als 20
Prozent aller Fehltage gehen auf
Beschwerden der Muskeln, Sehnen,
Bänder und Gelenke zurück. Nicht
nur die Fürsorgepflicht sollte Unter-
nehmen an den gebotenen Hand-
lungsbedarf erinnern. Es ist in ih-
rem eigenen Interesse, dafür zu sor-
gen, dass die Mitarbeitenden ge-
sund bleiben und bei der Arbeit kei-

nen unnötigen, zusätzlichen Belas-
tungen ausgesetzt werden.
NachfrNachfrNachfrNachfrNachfragen,agen,agen,agen,agen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, nachschauen, ver ver ver ver ver-----
bessernbessernbessernbessernbessern
Zu den besonders belastenden Tä-
tigkeiten zählen unter anderem
das Heben und Tragen von Lasten,
Zwangshaltungen, sich ständig
schnell wiederholende Tätigkeiten
und Vibrationen. Für den Einstieg in
die Gefährdungsbeurteilung von
Muskel-Skelett-Belastungen haben
BAuA und die Deutsche Gesetzli-
che Unfallversicherung Checklisten
herausgebracht. Im Idealfall kön-

nen hieraus bereits wirksame Maß-
nahmen abgeleitet werden. Ist die
Beurteilung komplexer, sollte der
betriebliche Praktiker ein vertiefen-
des Verfahren nutzen oder einen
Experten hinzuziehen.
Speziell für kleinere Unternehmen
hat die Berufsgenossenschaft En-
ergie Textil Elektro Medienerzeug-
nisse (BG ETEM) den ErgoChecker
entwickelt, der dabei hilft, Hand-
lungsbedarfe zu erkennen und Tä-
tigkeiten ergonomisch zu gestal-
ten. Eine kurze Anleitung gibt zum
einen Tipps, wie Führungskräfte ihr

Team dazu einladen können, ergo-
nomische Probleme am Arbeits-
platz aufzudecken. Zum anderen
enthält der ErgoChecker einen
doppelseitigen Fragebogen für
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
mit dem sie belastende Tätigkei-
ten jeweils in Zweier-Teams beob-
achten, ausführen, besprechen so-
wie ihre Lösungsvorschläge doku-
mentieren können.
Unter www.bgetem.de (Webcode
M2I573760) kann der ErgoChecker
bestellt werden.
(akz-o)
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Ein Händchen für Holz
Vielfältige Ausbildungs- und Karrierechancen im örtlichen Fachhandel
Seit vielen Jahrhunderten nutzen
Menschen das nachwachsende
Naturmaterial Holz, um sich ein
Zuhause zu bauen. Neben der lan-
gen Geschichte ist Holz zugleich
ein Rohstoff mit viel Zukunft, nicht
zuletzt wegen des Trends zu ei-
nem umweltbewussten, nachhal-
tigen Bauen. Damit verbindet sich
ein weiter steigender Bedarf nach
qualifizierten und erfahrenen Spe-

zialisten. Der Holzfachhandel vor
Ort bietet vielfältige Ausbildungs-
berufe und attraktive Perspekti-
ven nach einem erfolgreichen Ab-
schluss.
Von der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zumVon der Kundenberatung bis zum
E-CommerceE-CommerceE-CommerceE-CommerceE-Commerce
Ohne komplexe Technik geht auch
beim Umgang mit dem Naturma-
terial Holz heute nichts mehr. Der
Ausbildungsberuf für angehende

Kaufleute im Groß- und Außen-
handel mit Schwerpunkt Großhan-
del zum Beispiel wird immer kom-
plexer. Er bietet sehr gute Chan-
cen auf eine Übernahme und kon-
tinuierliche Weiterbildungen so-
wie Aufstiegsmöglichkeiten nach
dem Ende der Berufsausbildung.
Neben der Begeisterung für den
Werkstoff Holz zählen Kommuni-
kationsgeschick, Teamfähigkeit
und Freude am direkten Kommu-
nizieren mit Lieferanten und Kun-
den zu den Einstiegsvorausset-
zungen. Ein gutes Verständnis für
Zahlen und wirtschaftliche Zusam-
menhänge ist ebenfalls gefragt.
Um ein Zukunftsthema, das per-
manent an Bedeutung gewinnt,
geht es auch in der Berufsausbil-
dung Kaufmann oder Kauffrau E-
Commerce. Digitalisierung und
elektronischer Vertrieb sowie
neue Wege der Kommunikation
mit den Kunden stehen dabei im
Mittelpunkt.
Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-Ausbildung in der Holzbearbei-
tung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistiktung oder Logistik
Wer gerne selbst den Werkstoff in
die Hand nimmt, findet etwa mit
einer Ausbildung als Holzbearbei-
tungsmechaniker oder -mechani-
kerin das passende Angebot. Doch
nicht nur kaufmännische und tech-
nische Berufe bildet der Holzfach-
handel vor Ort aus. Für effiziente
Prozesse und eine zuverlässige, ter-
mingerechte Lieferung der Produk-
te an die Kunden sind Fachkräfte
für Lagerlogistik verantwortlich. Sie
begleiten das Holz quasi über den
gesamten Weg von der Eingangs-
kontrolle über die Einlagerung bis

Die Azubis im Holzfachhandel er-Die Azubis im Holzfachhandel er-Die Azubis im Holzfachhandel er-Die Azubis im Holzfachhandel er-Die Azubis im Holzfachhandel er-
halten eine fundierte Ausbildunghalten eine fundierte Ausbildunghalten eine fundierte Ausbildunghalten eine fundierte Ausbildunghalten eine fundierte Ausbildung
mit hohem Praxisbezug. Foto: djd/mit hohem Praxisbezug. Foto: djd/mit hohem Praxisbezug. Foto: djd/mit hohem Praxisbezug. Foto: djd/mit hohem Praxisbezug. Foto: djd/
Gesamtverband Deutscher Holz-Gesamtverband Deutscher Holz-Gesamtverband Deutscher Holz-Gesamtverband Deutscher Holz-Gesamtverband Deutscher Holz-
handel/HFS Bad Wildungenhandel/HFS Bad Wildungenhandel/HFS Bad Wildungenhandel/HFS Bad Wildungenhandel/HFS Bad Wildungen
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zur Bereitstellung. Berufskraft-
fahrer sind dann für den Transport
direkt auf die Baustelle verantwort-
lich. Auch diesen Ausbildungsberuf
bieten zahlreiche örtliche Fachhan-
delsunternehmen an. Unter
www.holzvomfach.de/ausbildung

etwa gibt es weitere Informatio-
nen, Einblicke in die Erfahrungen
anderer Auszubildender und An-
sprechpartner in den Unterneh-
men. Mit einer PLZ-Suche können
Schulabgänger offene Stellen in der
eigenen Region finden. (djd)

Die Arbeit mit dem Naturmaterial Holz fasziniert die Menschen seit Langem.Die Arbeit mit dem Naturmaterial Holz fasziniert die Menschen seit Langem.Die Arbeit mit dem Naturmaterial Holz fasziniert die Menschen seit Langem.Die Arbeit mit dem Naturmaterial Holz fasziniert die Menschen seit Langem.Die Arbeit mit dem Naturmaterial Holz fasziniert die Menschen seit Langem.
Foto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad WildungenFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel/HFS Bad Wildungen
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Samstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. FebruarSamstag, 24. Februar
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/61333

Sonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. FebruarSonntag, 25. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstr. 110, 53721 Siegburg, 02241/383897

Montag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. FebruarMontag, 26. Februar
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstr. 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Dienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. FebruarDienstag, 27. Februar
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Mittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. FebruarMittwoch, 28. Februar
GlockGlockGlockGlockGlocken en en en en ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hermann-Ehlers-Str. 61, 53840 Troisdorf, 02241/804689

Donnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. FebruarDonnerstag, 29. Februar
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Str. 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Freitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. MärzFreitag, 1. März
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Samstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. MärzSamstag, 2. März
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Sonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. MärzSonntag, 3. März
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hauptstr. 53, 53721 Siegburg, 02241/381855

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin
Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur

Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzen-
trum Siegburg,
Friedrich-Ebert-Straße 16,
Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines
jeden Monats von 16.30 bis
18 Uhr.
Parkmöglichkeit ist vorhanden.
Hier können in einer Gruppe
von betroffenen Angehörigen
Fragen zu Alzheimer und an-
deren Demenzerkrankungen
erörtert werden. Begleitung:
Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses
Telefon: 2504-2000

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis
20 Uhr
Telefon: 116111

Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?Alkoholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Corona-
zeiten wird sehr viel Alkohol
getrunken. Für die, die mit ih-
rem Alkoholkonsum ein Pro-

blem haben, bieten die Ano-
nymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das
in sogenannten Meetings, in
denen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden
die meisten Meetings wieder
statt. Coronavorschriften sind
einzuhalten.
freitags, 19.30 Uhr, Siegburg,
Gemeindehaus der ev. Aufer-
stehungskirche, Annostraße
14, Siegburg, 02247 968 166
(Roswitha), 02241 8982321
(Stefan), Siegburg@Anonyme-
Alkoholiker-rg09.de

TTTTTrrrrrauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreisauergesprächskreis
Der Trauergesprächskreis von
„Sonare“ findet ab Januar
wieder statt: neu in der Wil-
helmstraße 74 in Siegburg in
den Räumen der Caritas, immer
am 1. Donnerstag des Monats
um 15 Uhr, kostenfrei. Leitung:
Elisabeth Bäsch
Informieren Sie sich aktuell
immer über Änderungen durch
Pandemiebestimmungen (Rück-
fragen unter 02247/900 13 65).

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Er-
fahrung, Kraft und Hoffnung,
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samstag ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club, Sankt Au-
gustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. Oktober:
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1 /

Sieglarer Straße 100
(barrierefrei)
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 2014296
Mail: teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 - 13 Uhr und individu-
elle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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TRAUMBADTAG

Dr. Kurt Korsing GmbH & Co. KG
Langbaurghstr. 2
53842 Troisdorf
   02241 -  4861 13 | www.badwerk.de

Besuchen Sie uns zum

Traumhafte Badausstellung

Kompetente Beratung 

Komplette Badkonzepte

Ihr Badwerkpartner - vor Ort!

Diese Veranstaltung findet nach den Vorgaben der aktuell gültige CoronaSchVO statt.


